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nement auf die 
Dezember für die einmal täglich er⸗ 


ſcheinende Pommerſche Zeitung mit 67 Budgetüberſchüſſe und beklagte das Schwanken | Grocadero die erſten Raketen des beginnenden 


a i der Matrikularbeiträge und der Ueberweiſungen Feuerwerkfeſtes 0 
ig., für die zweimal täglich e ſeitens des Reiches. ber baieriſche Landtag möge Hunderttauſende begrüßten mit immer neuem 


die Regierun, 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten an. ſteuern durchzuſetzen. 


Stettiner Zeitung mit 1 Mk. 34 P 


Die Redaktion. 


Deutſchland. 
Berlin, 25. Oktober. 


Die hier anwe⸗ 


ſeuden Finauzminiſter ſetzten heute ihre Berathun⸗ Agrarreformanträge Jäger⸗Vollmar auf Antrag Andere 
gen im Reichs⸗Schatzamt fort. Es wird, wie die 


„Nordd. Allg. Ztg.“ mittheilt, angenommen, daß 
die Konferenzen heute zum Abſchluß kommen 
werden. 

Da in Folge der Verhaftungen von Fahr⸗ 
beamten der Stettiner und der Nordbahn Mangel 
an Fahrperſonal eingetreten iſt, ſo werden 
anderen Bahnverwaltungen Beamte aushülfsw 
den genannten Bahnen überwieſen. 

Einer Meldung der „Mil. u. Pol. Korr.“ 
zufolge, wird es vorläu 
einer Emiſſionsſteuer kommen. Nach Anſicht der 
zuſſändigen Kreiſe müſſe einem ſolchen geſetzgebe⸗ 
viſcheu Vorgehen eine andere Organiſation der 
de ſchen Borſen vorausgehen. Was die zu er⸗ 
wartende Reichstagsvorlage über die Erweiterung 
des Reichsſtempelweſens betrifft, fo ſcheine nun⸗ 
mehr feſtzuſtehen, daß eine Frachtbrieſſteuer ein⸗ 
geführt werden ſoll. Bis zu welcher Höhe Fracht⸗ 
briefe frei bieiben, dürfte noch Gegenſtand 
der Verhandlung zwiſchen verſchiedenen Reſſorts fein. 

Um den bei der Reoiſton der Kaſſen be⸗ 
theiligten Beamten die Möglichfeit zu gewähren, 
au den Urwahlen zum Abgeordnctenhauſe theil⸗ 
zunehmen, iſt ſeitens des Finanzminiſteriums 
allgemeine Anorduung dahin ergangen, daß alle 
regelmäßigen Kaſſenreviſionen, welche ſonſt am 
31. des Monats vorzunehmen ſind, in dem 
laufenden Monat bereits am 30. ſtattzufinden 


haben. 

Berlin, 25. Oktober. Der Bundesrath be⸗ 
ſchloß in ſeiner heutigen Sitzung in Bezug auf 
den Antrag, betreffend den Entwurf eines Geſetzes 
wegen Abänderung des Geſetzes über die Abwehr 
und Unterdrückung von Viehſeuchen, die im Reichs⸗ 
tage in der Seſſion 1892/93 unerledigt gebliebene 
Vorlage unverändert wieder vorzulegen. 

2 Die im Reichsſchatzamte unter der Leitung 
des Reichsſchatzſekretärs Grafen von Poſadowsky⸗ 
Wehner abgehaltenen Konferenzen deutſcher Finanz⸗ 
miniſter, an denen theilzunehmen der baieriſche 
Finanzminiſter von Riedel durch die Verhand⸗ 
lungen des baieriſchen Landtages verhindert war, 
betrafen keineswegs blos die Weinſteuer, hatten 
vielmehr die endgültige Verſtändigung über die 
Einzelheiten 9 * aufn in den Grundzügen 

eiub Reichsfinanzrefor in i 
vollſtändige Einigung in blen 0 wer Ab⸗ 
greuzung der Finanzen des Reichs und der Bun⸗ 
desſtaaten und die formelle Ordnung des Reichs⸗ 
finanzweſens, ſowie über die Entwürfe einer 

abakſabrikatl⸗ und Börjenjteuer erzielt worden. 

etreffs der Weinſteuer war bisher zwar eine voll⸗ 
1 andige Beſeitigung der hervorgetreteuen Meinungs⸗ 
f augen hee noch nicht gelungen, aber die Auf⸗ 
5 ert b haben ſich doch inzwiſchen ſoweit ge⸗ 
7 daß bei den heute ſortgeſetzten Erörterungen 
di in dieſem Punkte eine vollſtändige Verſtän⸗ 
x Ka erzielt werden und die Konferenzen zum 
3 eus gebracht fein, dürften. Was über den 

u halt der Steuergeſetzentwürfe in der Preſſe 
berbreitet wird, iſt mit Vorficht aufzunehmen. 
So And 3. B. die Meldungen eines hieſigen 
Haudelsblattes über den Inhalt des Börſenſtener⸗ 
geſetzes in den wichtigſten Punkten völlig unzu⸗ 
treffend. Es iſt weder richtig, daß der Verkehr 
in inländiſchen Rentenpapieren und Pfandbrieſen 
ſteuerfrei bleibt, in daß auch die Umſätze in 

5 Werthen nur mit dem doppelten 
te der jetzigen Steuer herangezogen Ka 
fe! en, Abgeſehen von den Geſchäften in dieſen 
Wert hen bildet die Verdoppelung des Stempel⸗ 
ſatzes für Auſchaffungsgeſchäſte die Regel, von 
welcher die Börſenſteuerreform ausgeht. 

E Die ſibiriſche Eiſenbahn iſt jetzt bis zur 
Free 10 e n Tobolsk) vor⸗ 
Zeſchritten. Am 16. Oktober langte der erite ; 

in — — Stadt an. N 

Thorn, 25. Oktober. Provinzial⸗Schulrat 
Geheimer Regierungsrath Dr. Völcker 5 N 


f. 


— 


— 


werde, ſei ungewiß. Ueber die Eiſenbahntarife ſei ar . Ale Deſſe 
eine Vereinbarung mit den Bundesſtaaten nicht öffnete ſich die breite Bühne des Hintergrundes 
Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ zu erzielen geweſen. 


Monate November und baieriſchen 
werde 


Eine Kouvertirung der 
Eiſenbahnſchuld in eine 3", prozentige 
nicht beabſichtigt. Der Finanzminiſter 


Frhr. v. Riedel rechtfertigte die unregelmäßigen 


wohlwollende Tabakſteuer, eine Weinſteuer mit Seit den Jahren Napoleons hatte Paris nichts 


zig, iſt auf einer Erholungsreiſe plotzlich im Alter 


von 70 Jahren geſtorben. Er gehörte dem Dan⸗ 
ziger Provinzial⸗Schulkelleginm ſeit 1883 au, vor⸗ 
her war er in Koblenz. 

Köln, 25. Oktober. Sozialiſtiſcher Partei- 
tag. In der heutigen Vormittagsſitzung en 
nach dem Berichte des Reichskags⸗Abgeordneten 
Singer über die verfloſſene parlamentariſche 
Thätigkeit der Fraktion eine Reſolution zur An⸗ 
nahme, wonach die Verſammlung feinen Anlaß 
bat, gegen die Thätigkeit der Fraktion eine Cine 
aue zu machen, vielmehr derſelben das Ver⸗ 
rauen ausſpricht, auch fernerhin für die Jutereſſen 
des Proletartats einzutreten. 
. München, 25. Oktober. 
Sitzung des Finanzausſchuſſes 
debatte fortgeſetzt. 


In der geſtrigen 
Nach u die Generals 
dem aiſon, Lerzer 
Orterer, Clemm, Daller and Stauffelbern 5 
ſprochen hatten, erllürte der Miniſterpräſident 
Frhr. v. Crailsheim, die vorhandene Unzufrieden⸗ 
heit beruhe hauptſächlich auf der allgemeinen 
wirthſchaftlichen Weltlage. Die Befürchtungen der 
baieriſchen Landwirthſchaft in Betreff eines 
Din dc dertrages mit Rußland ſeien übertrieben. 
4 . des Zentrumsführers Daller gegen 
2 n allet wirkten verletzend. Stände 
auſbrin 3 ſo müßte es dieſelben Militärkoſten 
901 chaſtlich ei geiner iſolirten verſchlimmerten 
warten Lage. Die baieriſche Regierung 
halte daran feſt, daß die letzthin bewilligte Heeres⸗ 
verſtärkung zur Sicherung des Friedens neben 
der Verkürzung der Dienſtzeit nothwendig ge⸗ 
weſen ſei. Die N konnte nicht gleich⸗ 
e baieri i 

erachte die Auflaſtung der Mehr rn, 


ehrkoſte ie 
Einzelſtaaten für die drückendſte ae | 5 


erklärte eine direkte Reichs⸗Einkommenſteuer 
unannehmbar. Ihre Mitwirkung re 
erk der Reichsgeſetzgebung nehme die Regierung 


wahr. Was die R f 
Bec Selen enempiotiften angel, I r 


| Sr 8 


darin unterſtützen, neue Reichs. 
Die Franckenſtein ſche 
Klauſel werde nicht aufgehoben werden. In Aus⸗ 
ſicht genommen blieben eine Börſenſteuer, eine 


einer gewiſſen Werthgrenze für Landweine und 
mit ſtrengſter Streuerkontrolle für Kunſtweine. 
Die Kammer der Abgeordneten überwies die 


Stauffenbergs an einen beſonderen Ausſchuß von 
28 Mitgliedern. | 
München, 25. Oktober. (Kammer der Abge⸗ 


ordneten.) Ziffer 1 des Autrages Pichler, Zentrum, kehrten um Mitternacht zum 1 
von Nutzviey aus zurück, wo ſie ein lukulliſches Nachtmahl bis 2 
wurde abgelehut, dagegen Ziffer 2, Uhr Morgens feſſeite. Dann ſah man die fün⸗ \ ien! Um 
von Oberöſterreich in zwei durch die Donau getrennte geren der ruſſiſchen Offiziere ſich ſchnell in Heinen Leſer eine Vorſtellung von der Größe dieſer Zahl 
eiſe[Seuchengebiete zu theilen, in namentlicher Ab⸗ 


betreffs 


ollfreier Einfuhr 
Oeſterrei 


ſtimmung mit 70 gegen 60 Stimmen ange⸗ 


k „ nommen. Der Miniſter des Innern hatte den zerſtreuen. 
fig nicht zur Einführung Antragſteller erſucht, den zweiten Theil feines 


Antrages zurückzuziehen, da die öſterreichiſche 


Regierung noch nicht zur Sache Stellung ger gehaltene Beſprechungen, in welchen fie den Glanz 


nommen habe. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 


Wien, 25. Oktober. Zwiſchen dem Grafen 
Taaffe, dem Polenführer Jaworsky und dem 
Grafen Hohenwart fand geſtern eine 
Konferenz ftat, Man glaubt, daß Graf Taaffe 
den beiden Parteiführern die weitgehendſten Zu⸗ 
geſtäudniſſe gemacht habe, um dieſelben für die 
Regierung zu gewinnen. 
die Situation morgen bei der erſten Sitzung des 
Ausſchuſſes für die Ausnahmeverfügung wenigſtens 
zum Theil klären. In Regierungskreiſen iſt man 
jetzt zuverſichtlicher geſtimmt und glaubt, daß es 
nicht zur Auflöſung des Reichstags kommen 
werde. Man ſpricht von dem Rücktritt des 
Finanzminiſters Dr. Steinbach, auf deſſen Ent⸗ 
fernung die Polen beſtehen ſollen. 


Frankreich. 


Paris, 24. Oktober. (Eigener Bericht.) 
Der geſtrige Tag war ohne Zweifel der Glanz⸗ 
punkt der Feſtlichkeiten, welche zu Ehren der 
ruſſiſchen Gäſte veranſtaltet worden. Am frühen 
Morgen, beim prächtigſten Wetter, begonnen, 
dauerten die Feſte nicht nur wie bisher in die 


Nacht, bis die Sonne ihre erſten herbſtlichen 


Strahlen auf das sacré coeur auf Montmartre 
ergoß, wo noch tauſende in ſchrankenloſer Luſt 
jauchzten und tanzten und die Spitze des Eiffel⸗ 
thurms weit am anderen Ende der Weltſtadt ver⸗ 
goldeten, wo gleichfalls luſtige Zecher und 
Zecherinnen die warme Herbſtnacht jubilirend 
durchſchwärmt hatten. Und zwiſchen dieſen beiden 
äußerſten Punkte dieſes bacchantiſchen Feſtes tanzte 
und lärmte, jubelte und trank bie zur Bewußt⸗ 
loſigkeit auf 100 öffentlichen Plätzen, auf Straßen 
und Balllokalen, vor den Caffés der großen 
Boulevards bis in die engen Karrefours der 
Arbeiterviertel dieſes luſtige Volk, Alle wollen 
dieſe hiſtoriſche Circenſens diesmal bis zur aller⸗ 
tieſſten Hefe leeren. 

Am Nachmittag hatte das Koſtümfeſtkarrouſſel 
der franzöſiſchen Armee den ruſſiſchen Gäſten 
und den geladenen Spitzen der franzöſiſchen 
und fremden Geſellſchaft ein glänzendes Bild 
moderner Reitkunſt und mittelalterlichen Turner⸗ 
kämpfens geboten, ein Feſt, das mit ſeinen glänzen⸗ 
den wechſelvollen Bildern immer wieder neue 
und Ver⸗ 


Gefolge an Bord der Jachten „Olbie“, „Rene“ voraus, wenn der Senat die Aufhebung deſſelben 8 aus Werk, in Krasnowarsk große ab 


und „Olmé“, welche ſofort von 8 Dampfern und 
zahlloſen kleineren Booten die Seine hinab gingen, 
überall von den dichtbeſetzten Ufern durch jubelnde 
Zurufe begrüßt. Vor der 
wurde Halt gemacht und der Lunch eingeuommen, 
worauf das eigentliche Waſſerfeſt begann, an 
welchem 27 Pachten und 175 Dampfer und 
andere Boote theilnahmen. Die ganze Flotte 
defilirte vor dem Armiral Avelane unter, fort⸗ 
währendes Salutiren, ein unendlich pittoreskes 
Bild darbietend. Die „Olmé“ führt nach 
Beendigung des Feſtes die ruſſiſchen Gäſte 
nach dem Cracadéro zurück, von wo ſich der 
offizielle Zug immer mit demſelben glänzenden 
Gepränge ſofort nach dem Marsfelde bewegte, 
deſſen prächtige 30 Meter breite Gallerie in einen 
prächtigen Fahnenſaal umgewandelt war. Rings an 
den Wänden die franzöſichen und ruſſlſchen 
Wappen ſchilder von achtzehn elektriſchen Kron⸗ 
leuchtern überfluthet. Das Ganze mit einem 
Meere blendenden Lichtes, aus dem wie aus 
einem exotiſchen Zauberhain duftende Blumen, 
Palmen und Orangenbiume, die Bankett⸗Tafel 
mit ihren blinkenden ſilbernen und kryſtallenen 
Aufſätzen, auch dieſe faſt unter Blumen ver⸗ 
ſchwindend, hervortauchte. Das Mittelſtück dieſer 
Tafel, ein Anker aus Biskuit, von Orchideen um⸗ 
rankt und auf einem mächtigen Kryſtallſpiegel in 
Silberumrahmung ruhend, hatte allein einen 
Werth von 100000 Franks. Darum ein Parterre 


wird das kulturfähige Land im Altaibezirk, der Zukunft erſchloſſ m S aa habe ihm eines Tages 20- bis 21090 Mark ge 
von Roſen und Nelken, um die ſich wieder 200 bekanntlich vollſtändig ſich im Privatbeſitz des en e e 9 geben, um Schulden ſeines Sohnes in Ds von 
Kouverts der Gäſte in maleriſcher Drapirung Zaren befindet, auf mindeſteus 3000 geographiſche und ein doppelſtarkes und ſchlagſertiges Hecr 46.00 Mark zu reguliren. Er habe jedoch die 


Puppirteu. Die Haupttaſel umgaben 120 kleinere Quadrat⸗Meilen geſchätzt, im übrigen Weſtſibirien 
Tafeln auf denen gleichfalls als Mittelſtück ein aber auf 6000 Quadrat⸗Meilen (nach Azug der 
blnmenumrankter, meterhoher Biskuitanker thronte. Sümpfe ꝛc.). 


An den 120 Tafeln ſpeiſten da 3360 Perſonen. 


Aber das Gelage entbehrte des hochoffiziellen Gouvernements Jeniſſeisk und Irkutsk, ergiebt un⸗ 


Stempels der nicht zu dem volksthümlichen 


Charakter des Feſtes und der ungebundenen Fröh⸗ 
lichkeit und überſchäumenden Champagnerlnſt ge⸗ 


paßt hätte, welche hier heute herrſcht, diefen gan⸗ ſtreut liegende Landſtücke, welche, wenn auch im 
zen Tage den eigentlichen Stempel eines Feſtes Allgemeinen außerhalb der landwirthſchaftlichen 
der Maſſen aufdrückte. Nur ein Mal kreuzte Zone, in der Waldregion, belegen, bei beſonders 
Admiral Avelane mit dem Feſtpräſidenten, 
einſtigen radikalen und allen v 
5 Wie der] tor Ranc, f 

i den Hauſirhandel entſcheiden und Frankreichs, dies Mal Jen lau, 


das Glas auf das 


Stettiner 


Morgen⸗Ausg 


nacht zechend und tanzeud auf dem Marsſelde, zum Anbau bereit und außerdem geringere Land⸗ 


längere Offiziere für den ihnen in Paris zu Theil ge⸗ 


Jedenfalls dürfte ſch 


Robinſon⸗Juſel 


dem günſtiger Lage und Bodenbeſchaffenheit einen, ber. Verſchiedene Gerüchte und Nachrichten ausgerufen; dieſelben erſcheinen faſt ſämmtli 
eg Sena⸗ wenn auch ärmlicheren, Anbau geſtatten. Das Waſhington über die Geſinnungen der dortigen Uniform. Zunächſt wird Lieutenant v. d. Decken 
ohl Rußlands Gediet von Jakutsk, klimatiſch am ungünſtigſten Regierung bezug der Annexionsfrage find hier Ringelheim vernommen. 0 

N kurz (gelegen, kommt zur Zeit in Betreff der Koloni⸗ neuerdings im 


R 


ei 


abe, 


c 


VCC 


Donnerſtag, %6. Oktober 1893. 
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ſation nur inſoweit in Betracht, als e ee daß Exkommiſſar Blount und Bundes⸗ 
Goldſuchen ꝛc. die Bevölkerung anziehen werden: ſenator Morgan, Vorſitzender des Senatsaus⸗ 
ein ſtetig betriebener Ackerbau kann in dieſem ſchuſſes für auswärtige Angelegenheiten, ihm den 
rauhen Lande kaum in Betracht gezogen werden. Rath ertheilt haben, er möge vorläufig eine ab⸗ 
Eine ungleich größere Bedeutung hat das Amur⸗ wartende Politik beobachten, da die Washingtoner 
gebiet im weiteren Sinne: Transbaikalgebiet, Regierung ſicherlich eine Stellung zu Gunſten 
Amurgebiet und das Uſſuri⸗Seegebiet. Im erſt⸗ der hieſigen amerikaniſchen Intereſſen einnehmen 
genannten Gebiet wird das kulturfähige Land auf werde. Was dieſer vertröſtende, jedoch aus⸗ 
4000 Quadrat⸗Meilen geſchätzt, im Amurgebiet weichende Rathſchlag beſagt, verlautet nicht. 
Jubel die ruſſiſchen Gäſte als dieſelben nach be⸗ auf 2000 Quadrat⸗Meilen, im Uſſuri⸗Seegebiet Anderen Washingtoner Quellen entſtammt daes 
endigtem Bankett unter Artillerieſalven den Eiffel⸗ endlich hochſtens auf 3000 Quadrat⸗Meilen, alſo Gerücht, Präſident Cleveland habe ſich auf 
thurm beſtiegen. Was die franzöſiſche Pyrotechnik in dieſem Theil Sibiriens im Ganzen auf 9000 Blonnts Anrathen hin entſchloſſen, dem Senat 
zu leiſten vermochte, hatte ſie heute aufgeboten. Quadrat⸗Meilen. Endlich ſei noch das Steppen⸗ Annexion oder Protektorat nur für den Fall zu 
{ generalgouvernement, beſtehend aus den Gebieten empfehlen, daß eine Volksabſtimmung aller 

Glänzenderes geſehen, die Nacht war längſt hereinge⸗ Akmolinsk, Sſemipalatinsk und Siemiretſchensk, wohner der Jnſeln, Eingeborenen wie Ausländer, 
brochen, als in endloſen Schaaren die Einen in das berückſichtigt, ſreilich berührt die ſibiriſche Eiſen⸗ dafür eine Stimmenmehrheit ergäbe, und daß in 

feen aft illuminirte Paris zurücklehrten, während bahn dieſen Landſtrich nur in nördlicher Grenz- jedem Falle dadurch die neue Regierungsform 
die wunderbar milde Oktober⸗ linie. Hier finden ſich 1000 Quadrat⸗Meilen beſtimmt werden ſolle. Dies würde natürlich zur 
Wiedereinſetzung der Königin Liliuokalani führen, 


da ſie einer Stimmenmehrheit der Kanaken 
ſicher iſt. Klaus Spreckels, der kaliforniſche 
Zuckerkönig, der zur Zeit in Waſhington agitirt, 
würde dann wieder die Macht hinter dem Throne, 
und dürſte ihm ein ſolches Eudergebniß am b 
in den Kram paſſen, da er die gegen amerika⸗ 
niſche Geſetze verſtoßende Kontraktarbeit aufrecht 
erhalten will. Auf dieſe Nachricht hin hat auch 
die Ex⸗Königin wieder ihre Umtriebe aufgenom⸗ 
men, beſucht die Dörfer und Behauſungen der 
Eingeborenen und ſoll dieſe auffordern, nur in 
floſſene Woche hat ein hier die ökonomiſche Ent⸗ ſolchem Falle für das Protektorat oder Annexion 
wickelung Rußlands und beſonders Sibiriens ihre Zuſtimmung zu geben, daß ſie eine runde 
geradezu epochemachendes Ereigniß gebracht, der Abfindungsſumme für Abtretung ihrer An⸗ 
erſte Theil jener Titanenarbeit der trausſibiriſchen ſprüche ausgezahlt erhalte. Allerdings ſtellen 
Pacifiebahn iſt vollbracht; die größten Schwierig⸗ die Rohaliſten die Wahrheit dieſes Gerüchtes in 
keiten ſind überwunden und nichts ſcheint mehr Abrede, doch fine die Geldvorräthe der 
der Löſung dieſer Aufgabe im Wege zu ſtehen. Königin ziemlich erſchöpft. Allen dieſen 
Bis zum März 1891, wo der Zarewitich| Nachrichten gegenüber ſah ſich die zeitweilige 
Aus Saint⸗Etieune wird gemeldet, daß in von feiner Aſienreiſe zurückkehrend, von Wladi⸗ Regierung veranlaßt, eine Kabinetsſitzung abzu⸗ 
einer Verſammlung ſämmtlicher Glasarbeiter voſtok aus jene Urkunde vollzog, welche den Bau halten, in der der feſte, endgültige Beſchluß gefaßt 
Saint⸗Etiennes beſchloſſen wurde, in der Glas⸗ der ganz Mittelſibirien bis zum Stillen Ozeau wurde, auf unbeſchränkte Annexion ſeitens der Ver⸗ 
fabrik Durif, in welcher drei Arbeiter entlaſſen quer durchſchneidenden Bahn offiziell dekretirt, einigten Staaten gemäß dem urſprünglichen Wort⸗ 
wurden, die Arbeit einzuſtellen. Die Arbeitsein- | hatte man oft von dieſer Rieſenbahn geſprochen, laut des revolutionären Aufrufs im verfloſſenen 
ſtellung ſoll auf alle Glashütten des Diſtrikts wiederholt Anläufe zu ſeiner Durchführung ge⸗ Januar zu beſtehen. Sollte die derzeitige demo⸗ 
ausgedehnt werden, welche die Ausführung von macht, dabei aber war es geblieben und die prak- kratiſche Clevelandſche Regierung dies verweigern, 
Beſtellungen übernehmen würden, die der Fabri tiſche Arbeit hatte nicht begonnen werden können. ſo wolle man ſich mit keinem Schutzherrſchaft⸗ 
Durif übertragen waren. Von dieſem Märztag des Jahres 1891 an ging oder anderem Kompromiß begnügen, ſondern die 
Paris, 25. Oktober. Wie der „Figaro“ man mit derſelben Energie und mit derſelben er⸗ ganze Frage verſchieben, bis eine republikaniſche 
meldet, ſtehen an der Südgrenze Algeriens 3000 ſtaunlichen Schnelligkeit an die neue Aufgabe, mit Adminiſtration wieder am Ruder ſei, da Präſident 
Mann franzöſiſcher Truppen, darunter zahlreiche der früher die transkaſpiſche Bahn ins Leben ge- Harriſon ſ. Z. bereits die Annexion beſchloſſen 
Kameelreiter, um gegebenen Falls die Tuat⸗Oaſen ſchaffen worden war. Verſchiedene Urſachen wirk⸗ hatte. Durch Einreihung und Verſtärkung der 
zu beſetzen. Die Truppen würden bis Juſalah ten dabei entſcheidend mit; der ruſſiſche Staats⸗„Bürger⸗Reſerven“ auf 375 Mann, die dieſer 
vorrücken, wo eine ſtarke Garniſon zurückbleiben ſchatz wie das ruſſiſche Großkapital wurden gleich⸗ Tage ſämmtlich mit neuen Wincheſter⸗Gewehren 
würde. Vorläufig ſeien die bereits begonnenen mäßig durch den lebhaften Wunſch getrieben, die und 20 Patronenpacketen ausgerüſtet wur 
Truppeubewegungen in Folge der Beſchlüſſe des noch ſo gut wie brach liegenden Reichthümer fühlt ſich die Regierung allen Royaliſtenanſchlä 


anſtoßend. Als das Deſſert ſervirt wurde, ſo 


und die erſten Tänzerinnen der Oper führten 
mit der ganzen bezaubernden Grazie dieſes be⸗ 
rückendſten Balletkorps die Maladetta auf. Aber 
ſchon zogen in weiten Bogen über die Kuppel des 


ihre leuchtenden Linien und 


in zahlloſen Gruppen um deu Eifelthurm ges ſtücke auf den Daſen in dem ausgedehnten 
lagert, verbrachten. Die ruſſiſchen Gäſte aber Steppenlandſtrich, der ſonſt nur durch Viehzucht 
Militär⸗Kaſino genutzt werden kann. Wie dieſe Afar zeigen, 

finden wir 24000 geographiſche Quadratmeilen 
anbaufähigen Landes in Sibirien! Um dem 


Gruppen nach allen Richtungen der jetzt in zu bieten, fügen wir noch hinzu, daß dieſes Land⸗ 
ſchrankenloſer Luft ſich amüſirenden Weltſtadt gebiet ungefähr der Größe des deutſchen Reiches, 
rankreichs und Italiens zuſammengenommen, 

Paris, 25. Oktober. Die Morgenblätter 


entſpricht. 
widmen dem Beſuch der ruſſiſchen Offiziere warm * Petersburg, 12. Oktober. Die ver⸗ 
und die Harmonie der feſtlichen Veranſtaltungen 
in Paris und die korrekte Haltung der Pariſer 
Bevölkerung hervorheben. 
In einer den Blättern zugeſtellten Note wird 
der Dank des Admirals Avelaue und der ruſſiſchen 


wordenen Empfang ausgeſprochen. 


Miniſterrathes aus diplomatiſchen Gründen ſus⸗ Sibiriens aufzuſchließen. Die chineſiſche Regie- gegenüber vollkommen ſicher und im Stande, o 
pendirt worden. rung machte um dieſelbe Zeit bedeutende Auſtren⸗ auswärtige Hülfe die Ordnung aufrecht zu er⸗ 
gungen, um die Mandſchurei zu koloniſiren und halten. Präſident Dole kehrt Ende dieſes Monats 


Spanien und Portugal. erwog ernſtlich den Plan einer neuen Bahn von von feinem Urlaubsaufenthalt auf der Inſel 
Madrid, 25. Oktober. Nach hier vor⸗ Peking nach der ruſſiſchen Grenze. Die Durch⸗ Hawaii zurück. Die aufftändigen Ausſätzigen auf 
liegenden Privatmeldungen hat der General Mar- führung einer ſolchen Konkurrenzbahn aber würde der Inſel Kauni haben ſich mit Ausnahme des 
gallo die Verſchanzungen der Kabylen an der thatſächlich den größeren Theil dieſer ſibiriſchen flüchtigen Mörders Kulow nunmehr der Einge 
Grenze zerſtört, ohne auf Widerſtand zu ſtoßen. Reichthümer in die Taſchen der chineſiſchen Man⸗ borenen⸗Polizei der Regierung ergeben, und letztere 

8 kr darinen haben fließen laſſen und fo entſchloß man ſendet über 20 Ausſätzige in den nächſten Tagen 
Großbritannien und Irland. ſſich denn ſchnell, aus Werk zu gehen. Zuerſt nach der alten Ausſätzigenkolonie zu Molokai. 
London, 25. Oktober. hatte man daran gedacht, die Bahn gleichzeitig Dies ſind die letzten Ausſätzigen, die bisher im 

von den Endpunkten aus, am Stillen Ozean Inſelreiche in Freiheit gelaſſen waren. Mit der 
und am Ural, in Angriff zu nehmen Ernennung des hier baldigſt erwarteten neuen 
und fo allmälig immer weiter fortzuführen, amerikaniſchen Geſaudten Willis iſt man zufrie⸗ 
bis beide Linien ſich im Mittelpunkte Sibiriens den, während die Ernennung des Sekretärs des 
berühren. Aber die ungeheure Länge dieſer Bahn Herrn Blount, des roypaliſtiſch geſinuten Herrn 
1 5 N e erg hätte für Mills zum 8. 0 ne is 
5 ; 2 2 eine derartige Ausführung einen auf 30 bis 40 nommen wird. ie Zuckerpflanzer haben fü 
wii dug Neben en Send aße zu ee den een erde, S d Sie Regierung geweigert, die bisherige 
beſchloß man denn gleichzeitig von verſchiedenen Prämie von fünfzig Mark für jeden japanischen 
Punkten aus die Bahn in Angriff zu nehmen, um Kontaktarbeiter zu zahlen, wie auch den Ver⸗ 
dieſelbe jo bis zum Jahre 1900 vollenden zu gleichsvorſchlag der japaniſchen Geſellſchaft, dieſe 
können. Wie aber in das Herz Sibiriens das Prämie auf die Hälfte zu ermäßigen anzunehmen. 


Der nötige genbg mac tal ſchaffen Van den e . 
daß großen Flüſſen Nordſibirieus führte nur einer bis — — 


man die bedi gsloſe Aufhe Sherman. zu jener Stelle, von welcher der eigentliche Brenn⸗ ee ‘ EN 
ngungeleje Aufhebung der Sherman bunt der Arbeiten zu verlegen war, 3 Jeniſſei, Der Spieler- und Wucherer- 
prozeß in Hannover. 


der wieder nur vom arktiſchen Ozean aus zugäng⸗ 
ebenſo wenig befahrbar 1 
J. 


verweigere. 


Nuſiland. b 

— Zur Frage der Beſiedelung Sibiriens wird S 
der „Revalſchen Zeitung“ von ihrem Petersburger ff 
Korreſpondenten geſchrieben: 
1 5 e 79 Babdaflichen nene 
utwickelung Sibiriens iſt die Ver reitung des Letzte W 6 : ; 
Aderbaues. Eine Frage erſten Ranges ift daher, Transporiſchlſe an Ork ei Sell 1 
feſtzuſtellen, wie viel Land in Sibirien nach Klima und die erſten Vorbereitungen vollendet. Eine 
und Bodenbeſchaffenheit zum Ackerbau geeignet iſt. ganze Flottille ähnlicher Frachtſchiffe iſt bereits 
Selbſtoerſtäudlich iſt zur Zeit das Land außer beſtellt und ſoll im Frühſommer des nächſten 
Rechnung zu laſſen, das nur mit großen Koſten Jahres an Ort und Stelle ſein. Nicht nur 
(Cutſumpfung, Bewaſſcrung .) in jenen Zuſtand Rußlands Nationalökonomie und ſeine Regierung, 
ebracht werden kann. Ungeachtet ihrer Wichtigkeit ſondern die geſammke Induſtrie und Handelskreiſe 
ann dieſe Frage noch nicht genau bean wortet des mächtigen Reiches erwarten von der neuen 
werden, ve es fehlt noch eine genaue Vermeſſung transſibiriſchen Bahn eine mächtige Zunahme des 
u. ſ. w. des Landes. Die vorliegenden Schätzungen Reichthums, der induſtriellen Thätigfeit und der 
haben nureinen relativen Werth, ſie müſſen aber doch, Konſumfähigkeit des ruſſiſchen Volles. Man be⸗ 
wenn auch mit Kritik und Vorſicht, beuutzt werden rechnet bereits, daß bis auf 100 Werft (108 
in Ermangelung genauer Angaben. Die letzt vor Kilometer) rechts und links von der Bahn Ko⸗ 
gekommene verifizirte Schäßung des zu Ackerbau loniſten angeſiedelt werden können daß auf dieſe 
geeigneten Landes in Sibirien finden wir in Weiſe 50 bis 60 Millionen in den reichen und 
dem, in Anlaß der Kolumbus Ausſtellung heraus“ größtentheils üppig fruchtbaren mittelſibiriſchen 
gegebenen Werke des Departements für Handel Ländern nicht nur ihr Leben ſriſten, ſondern in 
und Manufakturen „Sibivim und die große velativ kurzer Zeit zu erheblichem Wohlſtande 
Sibiriſche Eiſenbahn“, St. Petersburg 1893 bringen könnten 5 
(ruſſiſch und engliſch). In Weſtſibirien, beſtehend 


b 2 Bereits heute wartet man hier auf Sibirien 
aus den Gouvernements Tobolsk und Tomsk, wie auf ein neues Eldorado, das in einer nahen 


Gegen 10 Uhr Vormittags eröffnet der Prä⸗ 
ſident, Landgerichtsdirektor Heinroth, die Sitzu⸗ g 
mit der Mittheilung, daß der Gerichtshof be⸗ 
ſchloſſen habe, den Antrag des Vertheidigers, 
Juſtizraths Dr. Seckels, auf Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens gegen Albert Heß, genannt Seemann, ab» 
zulehnen. Der Gerichtshof ſei der Meinung, daß 
die Auslieferungsverträge ein Rechtsverhältniß 
zwiſchen den einzelnen Staaten bilden, bei den 
einzelnen Individuen aber nicht in Frage kommen. 
— Es wird alsdann zur Vernehmung des Abter 
geſchritten. Letzterer bemerkt auf Befragen des 
Präfiden en: Der Rittergutsbeſitzer v. Schierſtädt 


% 


Regulirung nicht bewirkt, fo daß der alte Herr v. 
Schierſtädt von einem Buchmacher Meyer in 
Wandsbed, bezw. von deſſen Zeſſionar, einem 
Herrn Simon in Berlin, wegen 2000 Mark ver⸗ 
klagt worden ſei. Daraufhin habe er ſich auf 
Andrängen des alten Herrn v. Schierſtädt bei 
Herrn Rechtsanwalt Timendorfer in Berlin zur 
Schaldeuregulirung verpflichtet. Dieſer Verpflich⸗ 
timg ſei er auch nachgekommen. 

Es werden alsdann etwa 35 Offiziere, die 
für heute als Zeugen geladen ſind, in den 9 

Is 


geben wird. Ohne Zweifel liegt in diefem Zu⸗ 
kunftstraum ein gut Stück phantaſtiſcher Ueber⸗ 
treibung, aber zweifellos iſt es, daß mit der neuen 
transſibiriſchen Bahn das heutige Rußland ſich 
eine neue mächtig pulſirende Lebensader ſchafft, 
und damit neu gekräſtigt immer mehr ſich den 
übrigen Europaſtagten konkurrenzfähig und macht⸗ 
voll gegenüber ſtellen wird. 


Auſtralien. 
Honolulu (Saudwichsinſeln), 26. Septem⸗ 


Oſtſibirien im engeren Sinne, d. i. die 
geachtet ſeiner enormen Ausdehnung nicht mehr 
als 5000 Quadratmeilen anbaufähigen Landes. 
Dazu kommen hier wie auch in Weſtſibirien zer⸗ 


1 


Dieſer be auf Be⸗ 
mlauf. Geſandter Thurſton bat fragen des Präſidenten: Er habe ein Darlehn von 
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Maßregeln genöthigt ſehen. Der Zeuge bekundet gangenen Wuchers geſchritten. Dieſer kann aus ſeſtgeſtellt. 


10 000 Mark aufnehmen wollen. Er habe ſich Neuem Looſe nehmen? — Zeuge: Nein. — nicht machen könne. — Bücherreviſor Töpfer hänfig Judenverfolgungen aus und die unſchul⸗/ —,—. Hafer hieſiger alter lolo —, do. 
u dieſem Zwecke an den Bankier Zadeck in Präf.: Hatten Sie von dem Lotterieweſen Kennt⸗ konſtatirt, daß Heß bei dem erſten Looshandel digen Opfer find vielen Demüthungen unterworfen neuer 17,25, fremder loko 17,00, Rüböl' loko 
erlin gewandt. Daraufhin ſei Max Noſenberg nik? — Zeuge: Nein. — Präf.: Haben Sie die einen Gewinn von 4460 Mark gehabt habe. und großen Gefahren ausgeſetzt. Mit Rückſicht 51,00, per Oktober 49,30, per Mat 50,80. — 

zu ihm nach Dresden gekommen. — Präſ.: Be⸗ Looſe zur letzten Klaſſe erneuert bekommen? — Lieutenant v. Bohlen bekundet noch auf Be⸗ auf die Thatſache, daß ſolche irrthümliche Ideen Wetter: Schön. 

fanden Sie ſich denn in einer Nothlage? — Zeuge: Das glaube ich nicht, ich weiß es aber fragen des Präſidenten: dax Roſenberg habe auch unter den Unwiſſenden anderer Länder zirku⸗ Hamburg, 25. Oktober, Vormittags 11 

Zeuge: Jawohl, ich hatte Spielſchulden, die ich nicht genau. — Präs.: Haben Sie nun den einmal zu ihm geſagt: Sie ſpielen doch ſo viel liren und im letzten Jahrzehnt ſowohl Deutſchland Uhr. Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 

bezahlen mußte. — Auf weiteres Befragen be⸗ Wechſel ſchließlich eingelöſt? — Zeuge: Jawohl. mit Ihren Kameraden, ſpielen Sie lieber bei mir als auch Oeſterreich der Schauplatz von Gerichts⸗ Santos per Oktober 82,50, per Dezember 82,25, 

kündet der Zeuge: Max Roſenberg ſagte mir, als — Bücherreviſor Töpfer bekundet, daß nach Aus: Lotterie und laſſen Sie einen armen Geſchäfts⸗ verhandlungen gegen unſchuldige Juden waren, die per März 79.50, per Mai 78,00. — Feſt. 

ich ihm mein Anliegen vorbrachte, 10000 Mark weis der Bücher die von Roſenberg dem Zeugen mann etwas verdienen. (Heiterleit im Audi⸗ augeklagt wurden, ſolche Nitnalmorde begangen zu Hamburg, 25. Oktober, Vormittags 11 


iſt etwas viel. Sie müſſen eine Anzahl Looſe verkauften Looſe ihn ſelbſt 275 Mark koſteten. torium.) 


haben: richte ich als chriſtlicher Prieſter an dieſen Uhr. Zucker markt. (Vormittagsbericht.) 


nehmen, das könnte das Geſchäft erleichtern. — Dieſe habe Roſenberg dem Zeugen mit 2100 Premier⸗Lieutenant v. Lüttichau, der alsdaun Kongreß die Aufforderung, unſere Uleberzeugung Rübenrohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Neude⸗ 


Präſ.: Was verſtanden Sie darunter? — Zeuge: Mark berechuet, ſo daß er 1825 Mark daran ver⸗ als Zeuge erſcheint, bekundet, daß er von He je zur Kenntniß zu nehmen, daß das Judenthum ment neue Ufance frei an 


Bord Hamburg 


Herr Roſenberg ſagte: An dem Darlehusgeſchäft dient babe. — Lieutenant von Bohlen vom 21. Seemann einige tauſend Mark baar und viele Mord jeder Art verbietet und daß keine per Oktober 13,40, per Dezember 13,00, per 
verdiene er nichts, an den Looſen würde er Dragoner⸗Regiment in Bruchſal bekundet: Ich Verzichtlooſe, d. h. Nummernverzeichniſſe, gegen ſeiner heiligen Autoritäten und Bücher den März 13,22 ½, per Mai 13,37½. Stetig. 
wenigſtens etwas verdienen. Roſenberg legte mir hatte Spielſchulden zu bezahlen und wandte mich Wechſel erhalten habe. Mit Prolongationskoſten Mord oder den Gebrauch von Meuſchen⸗ Wien, 25. Ottober. Ge tre tpemarlt. 


eine große Anzahl Looſe der ſächſiſchen, braun⸗ an Roſenberg; dieſer antwortete mir, daß er ſich und neuen Looſen, die er (Beuge) entnehmen blut jür rituelle Zwecke oder veligiöfe Zeremonien Weizen per Herbſt 7,50 G., 


Schweigifchen und hamburgiſchen Lotterie auf den zunächſt über meine Verhältniſſe erkundigen mußte, habe er auch eine Wechſelſchuld von über gebieten oder geſtatten. Die Verbreitung einer Frühjahr 7,86 G., 7,88 B. 


7,55 B., per 
Roggen per 


Tiſch. Es waren das 50 braunſchweigiſche und müſſe. Kurze Zeit darauf kam Roſenberg zu 20000 Mark gehabt, die auch bezahlt worden ſolchen Verleumdung gegen die Bekenner eines Herbſt 6,20 G., 6,25 B., per Frühjahr 6,60 
35 andere Looſe. Roſenberg ſteckte die Looſe ſofort mir nach Bruchſal. Er gab mir 7—8000 Mark ji, Von dem Lotterieweſen habe er keine Kennt⸗ monotheiſtiſchen Glaubens iſt unchriſtlich. Der G., 6,71 B. Mais per September⸗Oktober 


wieder ein und gab mir dafür ein Nummernver⸗ baar und eine große Anzahl Loofe, worüber ich niß gehabt. , Urſprung dieſer Verleumdung muß zurückgeführt 5,40 G., 5,45 B. Hafer per Herbſt 8,00 G. 
Jose unter der Angabe, daß er die Original- einen Wechſel von 12000 Mark unterſchreiben Es wird alsdann von dem Rittergutsbeſitzer werden auf die Einbildung der Römer, daß die 8,05 B. 2 
voſe, da ſehr bald eine neue Ziehung beginne, mußte. — Präs.: Hatten Sie von dem Lotterie⸗ v. Schierſtädt die ſchriftliche Bitte überreicht, ihn erſten Chriſten Meuſchenblut bei ihren religibſen Peſt, 25. Oktober, Vorm. 11 Uhr. Bros 


nöthig brauche. Die Looſe berechnete mir Roſen⸗ weſen Kenutniß? — Zeuge: Nein. — Präſ.: noch heute zu vernehmen, da er als Mitglied der Verrichtungen benutzten. Es iſt unvereinbar mit duften markt. Weizen 


loko feſter, ver 


berg mit 4000 Mark und verlangte dafür über Haben Sie nachgeſehen, ob Ihre Looſe gezogen augenblicklich tagenden brandeuburgiſchen Provin⸗ der Pflicht des Chriften, eine fo ſchreckliche An⸗ Herbſt 7,35 G., 7,57 B., per Frühjahr 7,58 G., 
dieſe Summe einen Wechſel, den ich ihm auch waren? — Zeuge: Nein, Rosenberg ſchickte mir zialſynode ſchwer abkömmlich ſel. Der Präſident ſchuldigung unwiderlegt zu laſſen und es liest im 7.70 B. Hafer per Herbſt 7.35 G. 7,40 B., 


gab. — Präs.: Bekamen Sie nun auch baares allerdings die Ziehungsliſte zu, ich habe aber entſpricht ſofort diſem Auſuchen. Ritterguts⸗ Jutereſſe des guten Ruſes des Chriſtenthums, daß per Frühjahr 6,89 G., 6,91 B 


Mais per 


Ced? — Zeuge: Nein, Herr Roſenberg ſagte, nicht nachgeſehen. — Präs.: Haben Sie die Looſe beſitzer v. Schierſtädt bekundet: Sein Sohn habe ich dieſes Parlament auffordere, zu erllären, daß Auguſt September 4,85 G., 4,90 B., per Mai⸗ 


daß er baares Geld nicht bei ſich habe, allein, zur letzten Klaſſe belcumen ? — Zeuge: Das ihm den Abter als einen zuverläffigen Mann be: das Judeuthum und die Juden des ihnen an⸗ Juni (1804) 5,05 G., 5,07 B. 
wenn auf die Looſe große Gewinne fielen, dann weiß ich nicht. — Der Zeuge bekundet im zeichnet, den ‚man am beſten die Schuldregulirung gedichteten Verbrechens ebenſo unſchuldig ſind, wie Ceptember-Dftober — Wetter: 
brauchte ich ja kein baares Geld. — Präſ. Weiteren: Einige Zeit nach der Ausſtellung des übertragen könne. Er ſei deshalb extra nach es die Chriſten der erſten Jahrhunderte waren.“ Havre, 25. Oktober, Vorm. 


Kohlraps per 
Schön. 
10 Uhr 30 Min. 


Wiſſen Sie, von welcher Klaſſe die Looſe waren? Wechſels ſei fein Vater geſtorben. Er habe dies Berlin gefahren, habe dem Abter im Zentralhotel Der Sitzung, in der dieſe Erklärung abgegeben (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
— Zeuge: Von der ge oder dritten Slafje. dem et mit dem Bemerken mitgetheilt, daſelbſt 19 700 Mark gegeben, mit dem Auſtrage, wurde, präſidirte — das iſt amerikaniſche Kour⸗ Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 


— Präſ.: Hatten Sie ſchon früher einmal daß er behu ( a ! ® 3 

Lotterie geſpielt? — Zeuge: Nein. — Prä⸗ Geld brauche. Roſenberg ſei in Folge deſſen und ihm des Abends die Quittungen zu bringen. „— Das Königsgewerbe im Umherziehen be. Mürz 10,75. Feſt. 

ſident: Sie waren alſo über das Lotterieweſen wieder nach Bruchſal gekommen und habe ihm Abter habe ihm auch einen Theil heglichener Rech treibt der höchſt originelle König Lobengula, der. Glasgow, 25. Oktober, 
in rollſtändiger Unkenntniß. — Zeuge: Ja. — einen Kredit von 50000 Marl angeboten. nungen gebracht, die Übrigen Gläubiger, fo be. Beherrſcher der Matabele⸗Zulus, die gegenwärtig Urr 5 Miſiuten. Robeiſen. 


Der Zeuge bemerkt im Weiteren, daß er auf ver⸗ 2329000 Mark habe er ihm baar gegeben, merkte Abter, habe er nicht getroffen, dieſe ſeien mit den Engländern Krieg führen. Wenn Loben⸗ warrants 42 Sh. 2½ d. Stetig. 


ſchiedene Braunſchweiger Looſe ca. 1200 Mk. ge⸗ außerdem eine große Anzahl Looſe, bezw. ein 1 beim Reunen geweſen. Einige Zeit dar [gula, der ſeit 1870 regiert, Recht ſpricht oder „ Mewpert, 24. Oktober, 
wonnen hatte; Roſenberg habe ihm die Gewiun⸗ Nummernverzeichniß. Darüber habe er einen auf ſei er wegen nicht bezahlter Schulden feines, wenn er irgend einen fremden Geſandten empfängt, Wa ar enberi ch .) Baum 
liſte eingeſchickt; den Wechſel habe er nicht bezahlen Wechſel über 50000 Mark auf ein Jahr unter⸗ Sohnes, die Abter reguliren ſollte, verklagt worden. iſt er für einen afrikaniſchen König ziemlich Hort 8,37, do. in New⸗Orleans 


s Eubſchaftsrezulirung noch mehr noch an demſelben Tage die Schulden zu reguliren toifie — ein Jude: Rabbi Hirſch aus Chicago. per Oktober 103,75, per Dezember 103,75, per 


Vormittags 11 
Mixed numbere 


Abends 6 Uhr. 
wolle in New⸗ 
7,75. Petro⸗ 


innen, er habe deshalb um Prolongation gebeten. ſchreiben müſſen. Nach Verlauf eines halben . Abter bemerkt: Schulden von 46000 Mart majeſtätiſch gekleidet. Sein Gewand beſteht in be um ftetig. Standard white in Newport 5,15. 
Dieſem Verlangen ſei . nachgekommen. Jahres habe er dem Rosenberg, unter Rückgabe lönne man nicht fo im Handumdrehen mit 19 700 vier Metern blauer Leinewand, die er einfach um do. Standard white in Philadelphia 5.10, Rohes 
Er mußte aber einen neuen Wechſel von 1174 der nicht gezogenen Looſe, 37000 Mark für den Mark reguliren. — Nach einer kurzen Pauſe wur ie Schultern wirft, unt in vier bis fünf Tiger⸗ Petroleum in Newpork 5,55, do. Pipe fine certi⸗ 


Mark ausſtellen. — Präſ.: Hat Roſenberg Ihnen Wechſel bezahlt. — Bücherreviſor Töpfer bekundet, wegen des dem Abter zur Laſt gelegten Wuchers ſchwänzen! Bei beſonders feierlichen Gelegenheiten fieates per November 71,09, 


— Schmalz 


die Looſe zur folgenden Kla fe erneuert? — daß Roſenberg an den Looſen 89000 Markf verhandelt. Der erſte Zeuge bezüglich deſſeu iſt trägt er zerriſſene Schuhe, manchmal ſogar auch loko 10,65, do. (Rohe u. Brothers) 10,5. — 
Zeuge: Die ſächſiſchen und a Looſe hat — — babe 8 Lieutenant v. Kroſigt vom Königs⸗Ulauen⸗Regi⸗ Strümpfe, gewöhnlich aber geht er barfuß. Er ae (Fair vefiniug Muscovados) ER 
er mir erneuert, nicht aber die Braunſchweiger. Der folgende Zeuge iſt der Lieutenant von ment. Dieſer bekundet: Er habe von Abter 900 iſt immer mit Dolchen und mit Nevolvern be- Ma is per Ottober 46,50, per November 46,75, 


Er ſchrieb mir, daß er die letzteren nicht habe, Bohſe vom 26. Jufanterie⸗Regiment: Er habe bis 1000 Mark baar erhalten und dafür einen waffnet. Lobengula erſreut ſich eines außerordent⸗ ber Dezember 47,25. Rot 
er ſchicke mir dafür Bee Loofe. — Mar von Kameraden gehört, daß Max Nofenberg| L N N ) . g November 70,50, per Dezemb 
Roſenberg bemerkt, daß der Werth der Looſe 6700 Geld verleihe. Dieſer habe ihm auch nach und eingehendes e des Präſideuten giebt der Er trinkt wohl Bier, aber keine Weine und 78.5 ber 40,0, per Dezember 
Mark betragen habe. Der Zeuge habe ihm dafür nach in Raten von 30—40—60 Mark u. . w., Zeuge zu, daß er das Geld zum Spiel verwendet Schnäpſe, und wenn er einmal eine Kiſte Wein 78,50. Getreidefracht nach 
einen Wechfel von 4000 Mark, einen zweiten über im Ganzen etwa 800 Mark geliehen. Einen habe. Rentier Simon⸗Berlin, der hieranf als 8 belomm e ber 168 
2700 Mark und * drei Monaten einen dritten Wechfel batte er ihm darüber nicht zu geben, Zeuge erſcheint, bekundet: Er habe von dem Buch⸗ Weibern. Seine Königsburg beſteht in einem e er 16,82, do. per Jauuar 
Wechſel über 1174 Mark gegeben. Letzterer war wohl aber über Looſe, die etwa 600 Mart macher Meyer in Wandsbek einen von dem Lien⸗ großen, von Ochſen gezogenen Wagen. Lobengula ( 19 95 are) 245. Zucker 
für die Prolongationskoſten, die Looſe-Erneuerung loſteten; dafür habe er ihm einen Wechſel über tenant v. Schierſtädt acceptirten Wechſel über 4400 bleibt nie lange an einem Orte; gefüllt es ihm lolo Chie 24. Oktob 
abzüglich der gewonnenen Summe, die ſich auf 1300 Mark ausſtellen müſſen. Diefen Wechſel Mark für 1500 Mark gekauft, und da der Wechſel irgendwo nicht mehr, ſo giebt er ſeinen Ochſen Ottobe 8828 5 
etwa 1200 Mark belief. Es ſei alsdann noch ein habe er nicht einlöſen können, er habe deshalb mit Proteſt zurückgekommen ſei, ſo habe er den einen Peitſchenhieb und die Königsburg zieht sr Far x „25, „der November 
vierter Wechſel ausgeſtellt worden, der in Berlin neue Wechſel ausſtellen und immer neue Looſe Acceptanten wegen 4000 Mark verklagt. Abter weiter. Wenn ihn Jemand fragt: „Wohin Je f 8 8 Speck 
zahlbar war, die Höhe dieſes Wechſels und wofür entnehmen mllſſen, jo daß die Wechſelſumme, habe ſchließlich den Wechſel für 1250 Mark ein⸗ geht's?“ ſo antwortet er als geiſtreicher at Or! per Oktober 17,00. 
biefer Wechſel war, wiſſe er nicht mehr. — über die er unterſchreiben mußte, ſich ſchließlich gelöſt. — Lieutenant Georg v. Schierſtädt vom immer: „Folge den Rädern meines Wagens und 

Präſ.: Herr Lieutenant, wiſſen Sie etwas von auf 12000 Mark belief. Wieviel baares Geld er 2. Garde⸗Dragoner⸗Regiment in Berlin: Er habe Du wirſt es ſehen.“ Die ambulante Königsburg 


Telegraphiſche Depeſchen. 


ö „a, her Winter» 
Wechſel über 1400 Mark geben müſſen. — Auf lichen Appetites und ißt täglich viermal Fleiſch. Weizen loo 70,37, per Oktober 69,87, per 


71,37, per Mai 
Liverpool 3,00. 


zum Geſchenk bekommt, überläßt er fie ſeinen Kaffee fair Rio Nr. 7 18,37, do. per No- 


16,30. Mehl 
325. Kupfer 


Weizen per 
——. Mais 
ſhort elear nom. 


desen vierten Wechſel : — Zeuge: Nein. — für dieſe Wechſel bekommen, wiſſe er nicht. Die ſich, als er hier ee der Neitjchule war, von iſt bei den Matabele⸗Zulus eine traditionelle Ein Bonn, 25. Oktober. Gegenüber der Abſicht 


Präf.: Wiſſen Sie, wie viel Wechſel Sie untere Wechſel ſeien voll eingelöſt worden. In einer Abter 700 —800 Mark gegen Wechſeſ geliehen, um 
ſchrieben haben? — Zeuge: Nein. — Präf.: eigentlichen Nothlage habe er ſich nicht befunden, Geld zum Spielen zu haben. Wucherzinſen habe 


richtung. des Exjeſuiten Graſen Höhnsbröch, in preußiſchen 
N Jahrbüchern neue Enthüllungen über den Jeſuiten⸗ 


Sie haben aber alle Wechſel bezahlt? — Zeuge: er ſei zur Zeit hier auf der Kriegs ule ge⸗ Abter nicht von ihm genommen. Später habe er pre ® f 8 
Jawah. — Beif.: Haben Sie anch die Kane . babe (ehe walt Niue bun pn Mer auf deſſen Andrängen für 2200 Mark Viehmarkt. zeiten bringen in mollen, bematr die „Reichs 
zur letzten Klaſſe bekommen? — Zeuge: Das Bücherreviſor Töpfer bekundet, daß Max Looſe zur preußiſchen Lotterie abgenommen und Berlin, 25. Oktober. (Städtiſcher zeitung“, daß dieſelben Niemand gentren würden, 


weiß ich nicht. — Präſ.: Iſt Ihnen bekannt, daß Noſenberg an den dem Zeugen elieferten Looſen 1194 dabei ſofort alle 4 Klaſſen bezahlt. Für die 2200 
die letzte Klaſſe die meiſten Chancen bietet? Mart derten abe Die Piber be ume, Mart und eine Anzahl Rechnungen, die Abter be⸗ 3 


Zentral⸗Viehhof) Amtlicher Bericht und fügt die Drohung hinzu, andere Enthüllungen 
der Direktion.“ Zum Verkauf ſtanden 410 dagegen könnten unbequem werden. 


e: Jawohl, ich glaube auch, daß ich die nen engen befunden ſämmtlich auf Befragen gleichen ſollte, habe er letzterem einen Wechſel über Rinder, 7538 Schweine (darunter 318 Bakonier Wien, 25. Oktober. 3 * 
9 zur letzten ar bekommen habe. des räſidenten, daß ſie ſich auf den Looshandel 4000 Mark gegeben. Trotz allen Drängens und 645 Galizier; außerdem wurden heute noch 124 ggeorbnetenhanfes 1 d he 
Der folgende Zeuge iſt der Lieutenant von auch dann eingelaſſen, wenn ſie die Art des Ver⸗ obwohl er alle 4 Klaſſen mit dem Wechſel bes! Bakonier erwartet), 1512 Kälber, 2276 Hammel. 3 8 


Förſter vom Garde⸗Küraſſterregiment. Derſelbe fahrens gekannt hätten, da ihnen daran lag, auf zahlt hatte, habe er die Looſe zur 4. Klaſſe nicht“ 330 Rinder, faſt ausichliehlich geringe tag werde nicht aufgelöst, ſondern vertagt werden, 


dem Militärreitinſti i Der Präſident bemerkt, daß unter Zuſtim⸗ zum Theil beglichen. Er (Zeuge) habe deshalb abend verkauſt. = 5 ’ 
Bund gen 0 2000 ne en der Staatsanwaltſchaft und Vertheidiger dem Abter geſchrieben: wenn er die !oofe zur 4. Der Schweine markt wickelte ſich in Folge 
habe von Kameraden gehört, daß Roſenberg Geld auf eine Reihe weiterer Zeugen, die ähnliche Fälle Klaſſe nicht erhalte, werde er den Wechſel nicht des heute vom Polizei⸗Präfidenten (wegen klauen 


fſagt aus, er ſei im November 1890 in Hannover alle Fälle Geld zu bekommen. bekommen. Abter habe auch die Rechnungen nur Waare, wurden zu Preiſen des letzten Sonn⸗ damit Taaffe Zeit zu weiteren Verhandlungen 
t mit den Parteien gewinne. Jedenfalls iſt die Ab⸗ 
ſicht der Regierung, den Reichstag gleich nach Ab⸗ 


auf Wechſel leihe. — Präſ.: War Ihnen bekannt, bekunden ſollen, verzichtet worden ſei, da die bezahlen. — Gegen 4¼ Uhr Nachmittags wird ſeuchefällen in dem angrenzenden Schlachthofe) lehnung der Ausnahmeverordnung aufzulöſen, das 


daß Roſenberg Geld nur unter der Bedingung ganze Sache den Mar Roſenberg eigentlich nichts die Verhandlung auf morgen (Mittwoch), Vor⸗ erlaſſenen Ausfuhrverbots ſelbſtverſtändlich gedrückt durch durchkreuzt, daß der Klub 


der Vereinigten 


leihe, daß man ihm Looſe ablaufe? — Zeuge: angehe. Es handle ſich nur hierbei, inwieweit mittags 10 Uhr, vertagt. Met) und ſchleppend zu weichenden Preifen ab, wird Linken beſchloſſen hat, die Landwehrvorlage, auf 


aber bezüglich der inländiſchen Thiere geräumt. 
I. Qualität 54—55 Mark, 2. Qualität 51 bis 


In fo beſtimmter Form war mir das nicht mit⸗ ſich Sußmann bei Lieferung der Looſe der Bei⸗ 
getheift worden; es wurde mir aber von Kame⸗ hülfe zum Wucher ſchuldig gemacht habe. Max 


welche an Allerhöchſter Stelle ungemeines Gewicht 


N ö WETTER 5 N n tzier gelegt wird, erſt nach Erledigung der Ausnahme: 
raden geſagt: wenn man bei Roſenberg Looſe Roſenberg ſtehe wegen Wuchers nicht unter An⸗ Stettiner Nachrichten. 5% Mark, 3. Qualität 46.50 Mark, Galizier ge a 
faufe, ee Geld ui en A klage, da feine Auslieferung ſeiteus der holländi⸗ „Stettin, 26, Oktober. Nach der geſtern 44—47 Mark pro 100 Pfund mit 20 Prozent verordnung zuzulaſſen. 


Auditorium) — Bräf.: Ich fordere das Publi- ſchen Regierung wegen Wuchers nicht erfolgt ſei. erfolgten bakteriologiſchen Unterſuchung iſt hier am Tara. Bakonier 43—45 Mark pro 100 Pf. mit Wie die „N. Fr. Pr.“ meldet, erhielt der 


kum auf, ſich vollſtändig ruhig zu verhalten, ich Cs wird alsdann zur Zeugenvernehmung be⸗ 21. Oktober eine Erkrankung an af tatiſcher 50-55 Pfund Tara pro Stück. Prokuriſt des Hauſes Rothſchild 


ich i i f züglich des von Albert Heß, genannt Seemann be⸗ f H Todesfälle find nicht Der Kälber handel geſtaltete ſich ruhig. 85 
werde mich im Wiederholungsfalle zu ſchlimmen züglich Heß, 9 Cole ra vorgekommen; Todesfälle f J. Qnalität 6063 Pf., ausgeſuchte Waare Dig. Demiſſion. 


Morpurgo, ſeine 


3 „ . n 5 8 : 2 „ ae iniſterfaler 1 g 2. ität 55—59 Pf., 3. ität 46 g 5. Oktober. Die Regierung li 
auf Befra zen des Praſidenten im Weiteren: Ich demfelben Grunde, wie Mar Rosenberg wegen Nachdem durch Miuiſterlalerlaß für den über, 2. Qualität 55 50 Pf, 3. Qualität 40 . sterung ließ 
war ber Meinung, ta wenn mir Roſenberg ein Wucher nicht beſtraft werden. Es handelt jih Handel mit Blumen und Kränzen am bis 53 Pf. pro 1 Pfund Fleiſchgewicht e erklären, daß die Gerüchte über Differenzen zwiſchen 


Darlehen gebe, er dies nicht aus Liebe zu mir alſo hierbei ebenfalls nur gegen Sußmann wegen Todteufeſtſonntag (26. November d. J.) und am Der Ha mm el markt zeigte matte Tendenz; dem Gouve 9 

thue, 3 um etwas zu —— Deshalb, Beihülfe zum Wucher. ; Sonntage vor Allerheiligen (29. Oktober) eine etwa die Hälfte wurde verkauft, die alten Preiſe 9 Er N 5 In 
begab ich mich zu Roſenberg und ſagte zu ihm, Der erſte Zeuge iſt der Lieutenant v. Laſſollee zehnſtündige Verlauſszeit gewährt worden iſt, wurden aber nicht ganz erziel | ) gründet ſeien. Eben 
ich wolle ein Darlehen von 2000 Mark haben vom 21. Dragoner⸗Regiment in Bruchſal. Dieſem macht der Herr Polizeipräſident bekannt, daß hier⸗ 5 HE 

und gleichzeitig Looſe kaufen. Roſenberg legte mir hat Heß für 19416 Mark Verzichtloofe aufge für an den genannten Sonntagen die Zeit von 7 Börſen⸗Bericht 
ein großes Nummernverzeichniß von Looſen vor halſt. Im Ganzen ſei er dem Heß 23 000 und bis 9%, Uhr Vormittags, ſowie von 12 bis 2 vfen- Berichte, 
und gab mir 2000 Mark baar. Ueber die Loofe einige hundert Mark, einſchließlich der Zinſen und und von 3 bis 8J⅛ Uhr Abends freigegeben ſei. Poſen, 25. Oktober. Spiritus loko ohne 
und die 2000 Mark baar mußte ich einen Wechſel Provifion, ſchuldig geweſen. Wie diel bares — Am ans Nachmittag findet hierſelbſt Faß 50er 49,90, do. 70er 20,40. — Schwach 


e 


um die Früchte ihrer etwaigen 


von 5000 Mark ausflellen. Roſenberg brachte Geld er bekommen, wiſſe er nicht. Er habe ſich im Hotel zum Deut j 
davon ſofort 6 en Ziuſen — 1 Proent an Seemann behufs Deckung von Spielſchulden lung liberaler Wähler des Wahlkreiſes Magdeburg, 25. Oktober. Zucker⸗ genommen. 
Proviſion in Abzug. — Präſ.: Befanden Sie ſich gewandt. Der Wechſel ſei voll eingeloſt worden. Ran do w ⸗Greifenhagen behufs Be⸗ bericht. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 
deun in einer Nothlage? — Zeuge: Das wohl Gewonnen habe er nichts. ſprechung über das Verhalten der liberalen Wäh⸗ —,—, neue 14,10. Kornzucker exkl. 88 Prozent 


Es iſt beſſer, eine große Schuld, als viele kleine burg, bekundet: Er habe ſich an Heß wegen eines Laudtagswahl. exkl. 75 Prozent Reudement 11,10, Ruhig. — 

Schulden. — Präſ.: Sie wußten doch wohl aber, Darlehms von 10 000 Mark gewandt. Heß habe r ͤĩ%ÜW.ꝛnꝛ ꝛ » | Drod-Naffinnde I. —,—. Brod⸗Raffinade II. 
daß das Geld bei Roſenberg theuer war? — ihm 5000 Mark baar, abzüglich 6 Prozent i 5 Nachrichten ——, Gemahlene Raffinade mit Faß —. 
euge Allerdings. — Präſ.: Haben Ste den Zinſen und 1 Prozent Proviſton, und für 5000 Vermiſchte Na . 


Wetterausſichten 


nicht, allein ich brauchte Geld und ſagte mir: Der folgende Zeuge, Lieutenant v. Schulen⸗ ler des genannten Kreiſes bei der bevorſtehenden Rendement 13,20, neue 13,40. Nachprodukte ee ee ee ig een 


Premierminifter 


ſo wenig beab⸗ 


ſichtige die Regierung die Südafrika⸗Kompagnie 


Siege zu brin 


gen; ſie beabſichtige lediglich die ſpäteren 
Friedensverhandlungen zu überwachen. Die Er 
chen Haufe eine erfamm- Netter & chön. klärung wurde mit allgemeiner Befriedigung auf⸗ 


ziemlich 


warmes, theils heiteres, theils wolliges Wetter mit 
etwas Regen und friſchen ſüdweſtlichen Winden. 


e 8 Waſſe 
Wechſel eingelöſt? — Zeuge: Nein, ich bat Mark Looſe gegeben. Er habe einen Wechſel über — In Chicago hat der griechiſch⸗orthodoxe Erz- Rohzucker I. Prodult Tranſito f. a. B. ben Elbe bei Dresden, 24. Oktober, — 1,04 
Derrn Roſenberg, mir den Wechſel auf drei Mo⸗ 10 000 Mark ausſtellen müſſen. Da er den biſchof Laſas von Zante vor dem Weltparlament burg per Oktober 13,20 bez., 18,32½ B., per Meter. — Elbe bei Magdeburg, 24. Dftober, 


nate zu prolongiren. Dies that er auch und ich Wechſel nicht einlöſen konnte, ſo habe er für die der Religionen eine Erllärung gegen das Blut November 12,90 bez. 12,92½ B., er Dezember + 1,07 Meter. — Uuſtrut 
zahlte ihm dafür 100 Mark. — Bräl.: Hat er Prolongation von Neuem für 1800 Mark Looſe, märchen abgegeben. Dieſe Erklärung lautete: 12,95 bez., 12,97½ B., per Januar⸗März 13,02¼ 24. Oktober, ＋ 1,60 Meter. 
dieſe 100 Mark gefordert? — Zeuge: Nein! d. h. ein Nummernverzeichniß, erhalten und einen Mat 


Herr Roſenberg ſagte mir, daß das Geld letzt ſehr neuen Wechſel über 2000 Mark geben müſſen. Bevölkerung der Glaube verbreitet, daß die Juden Köln, 25. Oltober, Nachm. 1 Uhr. Ge Unterpegel — 0,08 Meter. — Warthe bei 


theuer ſei. Ich zahlte deshalb die 100 Mark Der ganze Looshandel ſei ihm unſympathiſch ge⸗ di 0 ö 

freiwillig, weil ich die Prolongation für eine pers weſen, zumal er von dem Lotterieweſen keinerlei chriſtlicher Kinder benützen und, um ſich ſolches zu 

ſönliche Liebenswürdigleit des Herrn Rosenberg Kenntniß hatte; Heß habe ihm aber erklärt, daß verſchaffen, vor der Begehung von Morden nicht 
elt. — Präſ.: Mußten Sie auch dabei von er ohne Entnahme der Looſe das Darlehusgeſchäft 1 


kreidemarkt. Weizen alter hieſiger lolo Poſen, 24. Oftober, + 0,68 Meter. — Nee 
16,25, do. neuer hieſiger 15,75, fremder lolo bei Lich, 24. Oktober, + 0,84 Meter. — 
16,75, per 5 „Roggen hieſiger Weichſel bei Thorn, 24. Oktober + 054 


Berlin, den 25. Oktober 1893. Fremde Fonds, Bergwerk⸗ und e 980 Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. Bank⸗ Papiere. 
Deutſche Fonds, Pfand und Rentenbriefe. Argent. Anl. 5 ⅛, 47,1066) Oeſt. Gd.⸗A. 4% 96,008 Berz. Bw. 12%% 121,50 Hibernſa — , Eutin-Lih. 4% 38,8 Balt. Eiſb. 3% —.— Dividende von 1892. Dividende von 1895. 
Diſch. R.⸗Anl. 4% 106,503 Weſtf. Pfbr. 4% 10,906 Buk. St.⸗A. 5% 94,10b Num StA. Boch Bw. a. — 420000 Hörd. Baw. — 4,00 Frlf⸗Güth. 4% Sr Dur⸗Bdbch. 4% —.— Bankf. Sprit See 167,906 
do. 3½% 99,50 do. 3½% 96,906 Buen.⸗Alres Obl.amort. 5% 94,506 | do. Gußſt. — 115, 2500 do. con. — Soon Süb.⸗Bich. 4%, 138,006 Gal. C.Ldw.5% —.— u. Prod. 3¼ 64,75 Dresd. B. 7% 130,250 
Br. Conf. Anl. 4% 100.500 Wſtp. rittſch 3½% 95,966 Gold⸗Aul. 5ĩ 33,906 N. co. A 80 4% 98,206 Bonifae. 13% % 91, b do. St.⸗Pr. — 2,0000 Mainz⸗Lub⸗ Golthardb. 4% 149,706 Berl. Cſſ B. % 130,808 Nationalb. 6¼% — | 
"do. 3½% 99,800 Kur-. Nm. 4% 102,706 Ital. Reute 5%. 79,500 8 do. 87 4% —— Donnersm. 6% 85.50 Hugo 10%128,75 c wigshafen % 107,006 It Mittmb. 4% 84,206 do Hdlsgef 7½% 127. 75 | Bonn. Op. ; 
Pr. St.⸗Aul. 4% 101,50b Lauenb. Rb. 4% —,— Mexik. Anl. 6% 62,40b do. Goldr. 6 —.— Dortm. St.⸗ = Laurahütte N 101,90 Marienburg⸗ Kursk⸗Kiew54% —.— Bresl. Disc.⸗ ı_ co. 6% 112,75 b 
StSchd. %% 99,300 Pamm. do. ½ 102.700 do. 208. St. 6% 65,008 do (2. Ir 75% 65,606 Pr. I. A. 0% 54,258 Louiſe Tiefo. — 56,506 Mlawka 4% 69,606 Mosk Breſt3/, —.— Bank %% 98,750 Pr. Ceutr⸗ 
\ 7 170% 98.006 do. do. 3%/,0/, 96,506 New. St.⸗A. 6% 112,258 do. Pr. A. 64 5% —— Gelſeulch. 12% 139,20b Märk.⸗Wſtf. TE 158,758 Mekb. F. Fr. 4% —— Oeſt. Fr. St. 4 Darmſt.⸗B. 5½% —— Sd. 9½% 158,505 
do, n 3½% 98,256 Poſenſch. do. 4% —.—, Oeſt. Pp.⸗R. 4½%—.— do. do. 66 5%% 142,2568 Hark. Bgw. — 67,50 bc Oberſchleſ. 2% AUG Noſchl⸗ Märk. do. Ndwſtb. 5%, 99,750 Deutſche B. 9 10 146,756 Neſchsbauk 8/%15 0,90 b 
Etett.Stadt- Preuß. do. 4% 102,806 fo Te, Do. Bodencr. 4½%/ 101, 7550 Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗ Obligationen, Staatsb. 4% 100,756] do. L B. Ib. 4% 112,000 Diſch. Gen. 6½ 114,00 b 


do. 0 > 
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Im Mieöhof. 


Original⸗Roman von Em. Heinrichs. 


„Es erleichtert mir ſchon das Herz, mit einer 
ehrlichen Menſchenſeele darüber zu reden, fuhr 
Gottfried fort, „da wir beide doch nichts gegen 
ihn ausrichten werden. Wenn nur der Dr. Feld⸗ 
mann wieder geſund wäre, der hält es auch mit 
mir, und Herr Hellwig wäre der Vierte im 
Bunde.“ 

„Es ſcheint mir faſt, als ob es ihm jetzt lieber 
wäre, wenn ich ſobald als möglich in die Penſion 
zurückkehrte,“ ſprach Annie nachſinnend. „Er 
ſcheint mir alſo zu mißtrauen, da ich ihm zuviel 
hier im Thurme verweile. — Nun werde ich 
hierbleiben, um ihn zu überwachen, ihn, der juſt 
zur ſelben Zeit von Amerika zurückgekehrt iſt, als 
es galt, ſich als den Erben im Riedhof zu präſen⸗ 
tiren und die Herrſchaft hier zu übernehmen, ihn, 
den räuberiſchen Neffen, den die Doggen ſeines 


Oheims ſicherlich gekannt haben, den einzigen wa 


Menſchen, den ich haſſe und verabſcheue, — ihn 
will ich überwachen, alter Freund!“ 

Das junge Mädchen, das ſeinen Jahren weit 
vorausgeeilt, an Geiſt und Herz gereift erſchien, 
hatte ſich erhoben und mit funkelnden Augen wie 
abweſend vor ſich hingeblickt, als ſähe ſie ihr 
Ziel in greifbarer Weiſe vor ſich liegen. 

Gottfried ſchaute ſie ſtaunend mit gefalteten 


aren, und der alte Mann ranlte ſich mit feiner, ſchickt es ſich nicht für mich, ohne Damenbegzettang! „Ja, ja, es iſt zu jammervoll —“ 


Hoffnung auf Rettung und Vergeltung an dieſes 
ſchwache Menſchenkind, das im Vertrauen auf 
Gottes Hülſe über Nacht zu einem muthigen 
Weibe geworden war. 

„Gottfried!“ flüſterte ſie jetzt, ſich zu ihm nieder⸗ 
beugend, „wann können Sie wieder einmal, ohne 
Argwohn zu erregen, nach Ulbach fahren?“ 

„O, das kann ich Herrn Brown nur ſagen, 
der wird mir ſchon einen Auftrag geben. Viel⸗ 
leicht, wenn ich Ihnen einen Gefallen damit thun 
kann, Fräulein Annie, ſchen morgen.“ 

„Wollen Sie für mich nach der Poſt gehen und 
dort nach einen poſtlagernden Brief unter dieſen 
Buchſtaben fragen?“ 

Sie reichte ihm einen Zettel. 

„Recht gern. Nun aber gehen Sie hinunter 
in den Garten, ſonſt wird er argwöhniſch, und 
verbietet Ihnen ſchlanlweg den Aufenthalt im 
Thurme.“ 

Annie drückte ihm die Hand und ging, um 

Frau Dore aufzuſuchen, die im Garten beſchäftigt 
r. — 
Als ſie durch die Pforte trat, ſah ſie den 
Doktor bei ſeiner Schweſter ſtehen und offenbar 
ſehr erregt mit ihr ſprechen, ſie wäre am liebſten 
wieder umgekehrt, doch hatte er ſie bereits geſehen 
und kam jetzt raſch auf ſie zu. 

„Wir wollen eine Spazierfahrt machen, Annie,“ 
ſagte er überaus freundlich, „doch ſträubt ſich 
meine Schweſter dagegeu. Fürchten Sie ſich nicht, 


Händen au. Ihre Worte überraſchten ihn nicht, mit mir allein zu fahren?“ 


gingen noch ein: 
u. K. M. 1 %, Albert B. 1 %, Hermann 3. 


0 . ungen. 2 %, L. Glawe 1 %, M. St. 1 4 


O. K. 1 %, ungen. 50 , in Summa 58 .. 
Indem wir hiermit die Sammlung ſchlieſßen, 
ſagen allen gütigen Gebern unſern verbind⸗ 


lichſten Dank. 
Die Expedition. 


E eee 
Stettin, den 25. Oktober 1898, 


Bekanntmachung. 


Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 
18. d. Mts. (abgedruckt in Nr. 247 d. Bl.) bringen 
wir hierdurch zur öffentlichen Kenutniß, daß 
im 7. Urwa llbezirk 

an Stelle des Kaufmann Pegelow 
der Rector Moll zum Wahl⸗Vorſteher; 
au Stelle des Rektor Moll 


der Lehrer Wittenhagen zum Stellvertreter Bleichholm, Bodenberg (Forſthaus), Cnuppius Hof, Am Dunzig 1— 14, Hellwig 
u. Sanne's Hof, Heppner u. Klitſchers Hof, Köftiner Wieſe, Kratzwiek (Forſthaus), 
Kreßmanns Hof, Parnitzſtr. 1— 66, linkes Parnitzufer, Pommerſcher Greif, Proſch⸗ 
witzky u. Hofrichters Hof, Schiffbaulaſtadie 1—26, Schlächterwieſe, Stevenſons 


des Wahl⸗Vorſtehers; 
im 16. Urwahlbezirk 
an Stelle des Bankdirektor Uhsadel 
der Rentier Trompetter zum Wahl⸗Vorſteher; 
im 22. Urwahlbezirk 
an Stelle des Sekretär Ziokuhr 
der Agent Beilfuss zum Stellvertreter des 
Wahl⸗Vorſtehers; 
im 29. Urwahlbezirk 
an Stelle des Lehrer Sohwarzer 
der Kaufmann Bannasch zum Wahl ⸗Vor⸗ 


Reber: 
Im 35. Urwahlbezirk 
an Stelle des Lehrer Schalow 8 
der Verſicherungsbeamte Witt zum Wahl⸗Vor⸗ 


eher; 
an Stelle des Fabrikanten Krüger 
der Rentier Schwarz zum Stellvertreter des 
Wahl⸗Vorſtehers; en 
im 57, Urwahlbezirk 
an Stelle des Kaufmann Stentzler 
der Kaufmann Mahn zum Stellvertreter des 
„Wahl⸗Vorſtehers; 
Im 64. Urwahlbezirk 


an Stelle des Schiffskapitän Busch 
der Lehrer Manteuffel zum Stellvertreter des“ 


Wahl⸗Vorſtehers 
von aus ernannt iſt. 


Der Magiſtrat. 


Konservatorium der Musik, 
Moltkeſtraßſe Nr. 2. 


Die Aufnahme neuer Schülerinnen und Schüler in 


s Konſervatorium unden die Vor⸗ 


ſchule zone, Dienſtag, deng!. 


Oktober von 10—1 und Nachmittags von 
3-6 Uhr, 

Der Unterricht erſtreckt ſich auf Klavier⸗ und 
Biolinſpiel, Stunfigefang, Sarmonielehre und 

orleſungen über Geſchichte der Muſik. Das 
monatliche Honorar beträgt für Klavierſpiel, je nach 
den Klaſſen, 6, 8, 10 u. 12 Mark, für Kunſtgeſang 
12 Mark, für ſedes der übrigen Fächer 10 Mark. 


In oe Pflege des Runſtgeſanges 
allgemeiner zu machen, werden Zirkel für ſechs Theil⸗ 
nehmer an denſelben eingerichtet; das Honorar hier⸗ 
für beträgt monatlich 8 Mark. 

Aufnahme in das mit dem Konſervatorium verbundene 


Seminar für Muſiklehrerinnen 
erfolgt zu derſelben oben angegebenen Zeit. Unter⸗ 
lichtsfächer: Klapierſpiel, Harmonielehre und 
Kontrapunkt, Geſchichte und, Elementartheorie 
der Muſik, Formenlehre und Litteratur der Muſik, 
Pädagogik und praltiſche Uebung im Unterrich⸗ 
ten. Monatliches Honorar 30 % Dauer des Kurſus 
1½ Jahr. 

4 

ari Kunze. 


Mein Zahn⸗Atelier befindet ſich jetzt 
Schulzenſtraße 33/34, 1 Tr. 


Li. Healinke, 
d lente 


besorgen 


J. Brandt G. & M. v. \awrocki, 


_ Berlin WW, Eriedriehstrase 87. 


Y 5 . 

urn Schüle 
Verein ehem. Otto-Schüler. 

Freitag. d. 27. Oktober, im Vereinsl Bruekner 
Aacustaür. 56), Abends 8½ uhr: — 4 a 
Vortrag unſeres Mitgliedes Herrn J. Brod- 

mager, über: „Eine hiheinreiſe.“ 
Nachdem? Berſammlung. 

Nusgabe der neuen Bibliotheks bücher. 

Die geehrten Damen, ſowie Freunde und Gönne 
des Vereins ſind zu obigem Vortrag hierdurch freunge 
licht eingeladen. er Vorſtand. 


Pommersche 


wastwirthe-Vereinigung | 


. zu Stettin. 
Freitag, den 27. Oktober 1893, Nachm. 4 Uhr, beim 
zen Marx (Reinke's Garten): 


General-Verſammlung. 


„ Iödesordnung: 1. Aufnahme neuer Mitglieder, — 
8. Verlesen des letzten Protokolls. — g. Vortrag des 
enim Dr. Schultz, über Cholera und Vor⸗ 
Bi heiße mtaßregetn gegen dieſelbe. — 4 Beſprechung über 
— pellluuden pp, Referent Kollege Bomsomaier. 
ellungnahme zu der uns bevorſtehenden Wein⸗ 


— 


filter 


der, Referent: — 
N rent: Kollege Bowusompnier, 6. 
dle Lan reh er n 7 über 
N. nerwelhe der beutichen Gaſthofsgehülfen. — 
8 Verſchiedenes. Er 8. Fragekaſten. 9 

Der Vorſtand. 


da ſie der Ausfluß ſeiner innerſten Gedanken „Weshalb fürchten 2“ ſagte fie leichthin. „Doch 


Hir den erblind. Arbeiter Kasow 


Daß Deutſche 


Soeben erſchien im Verlag des Bibliographiſchen Inſtituts in Leipzig und Wien: 


zur Zeit Bismarcks. 


Politiſche Geſchichte Deutſchlands von 1871— 1890, 
Don Dr. Hans Blum. 


In Halbleder gebunden 2 Mk. 50 Pf. (4 Fl. 30 Kr.) — Fur Anſicht in jeder Buchhandlung. 
Proſpekte gratis. ö f 


mit Ihnen zu fahren. Am liebſten möchte ich 
eine Fahrt auf dem Meere machen, wenn ich Tante 
Dore dazu überreden könnte.“ 

„Verſuchen Sie's, liebe Annie, ich will mittler⸗ 
weile alles dazu in Bereitſchaft ſetzen.“ 

Das junge Mädchen hatte nach kurzer Ueber⸗ 
legung ihren neuen Plan entworfen, da ſie ſich 
ſagte, daß ihr ſeitheriges Betragen gegen den 
hinterliſtigen Heuchler fie dazu nöthigen müſſe, in 
die Penſion zurückzukehren. Jetzt aber war ſie 
entſchloſſen, im Riedhof zu bleiben, hier, wo das 
Verbrechen verübt worden war und wo ein ge⸗ 
heimes Gefühl ihr ſagte, daß fie die nöthigen 
Beweiſe finden müſſe, um den Schuldigen zu ent⸗ 
larven. Zu dieſem Endzweck ihres Lebens aber 
mußte auch ſie jetzt, ſo ſchwer es ihr fallen 
mochte, eine Freundlichkeit gegen den verhaßten 
Rank heucheln, welche ihr die Schamröthe in's 
Antlitz trieb. 

„Um Deinetwillen, Du armer Verfolgter!“ 
flüſterte ſie, ſich jetzt raſch zu Frau Dore be⸗ 
gebend. 

„Na, biſt Du endlich da, mein Kind!“ ſagte 
dieſe, ſich aus ihrer gebückten Stellung von einem 
Gurlkenbeet emporrichtend. „Mein Bruder ſchilt, 
daß ich Dir Krankenwärterdienſte auflade, ſollſt 
den ganzen Tag in der freien Luft fein. — War 
denn Gottfried nicht oben ?“ 


„Freilich, aber ſein armer Herr ließ mich nicht 


los, ich mußte warten, bis er eingeſchlafen war. 


iſt, Tante Dore!“ 
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Reich 


19. Wahlbezirk. 


Hof, Waldows Hof, Wolffs Schneldemühle. 
Alle Herren, die für die Wiederwahl des Landtags⸗Abgeordneten 


Herrn Max Broemel 


ſtimmen wollen, laden wir zu einer 


Vorwahl der Wahlmänner 


zum Donnerſtag, den 26. Oktober, Abends 8 Uhr, in das Reſtaurant Vietzke, Schiffbaulaſtadie 4, 
Brüsch, Böttchermeiſter. 


ergebenſt ein. f 
Bethke, Schloſſermeiſter. 
Bäckermeiſter. 


Harnisch, Kaufmann. 


Hoepfner, Tiſchlermeiſter 


20. Wahlbezirk. 


Altdammerſtraße 1— 46, Breslauer Bahnhof 1 —4, Breslauerſtraße 1— 7, 
Große Laſtadie 1-19. 


Alle Herren, die für die Wiederwahl des Landtagsabgeordueten 


Herrn Max Broeme 


ſtimmen wollen, laden wir zu einer 


Vorwahl der 


Wahlmänner 


zum Donnerſtag, den 26. Oktober, Abends 8½¼ Uhr, im Lokale des Herrn Wemitz, Gr. Laſtadie 13, 


ergebenſt ein 


KMöhntopp. Hinedel. Qaundt. 
C 9 
24, Wahlbezirk. 
Pladrinſtraße 1—21, Speicherſtraße 1— 35, Wallſtraße 36—43, 
Alle Herren, die für die Wiederwahl des Landtag sabgeordneten 


Herrn Max Broe mel 


ſtimmen wollen, laden wir zu einer 


Vorwahl der 


Wahlmänner 


um Dounnerſtag, den 26 Oktober er., Abends 8¼ Uhr, im Lokale des Herrn Hinckhemeyer, Pladrin⸗ 


ſtraße 21, ergebenſt ein. 
f Paul Krause. Carl 


Krause. Kandeler. 


Leopold Dummer. 


25. Wahlbezirk. 


Eiſenbahnſtraße 1— 12, Holzſtraße 1— 27, Holzmarktſtraße 1—9, Marienſtraße 


1—5, Maſche's Inſel, Parnitz-Bollwerk 1—5, 


Siedereiſtraße 1— 7, Schwerin⸗ 


Alle Herren, die für die Wiederwahl des Landtagsabgeordneten 


Herrn Max 


ſtimmen wollen, laden wir zu einer 


Vorwahl der 


Broemel 
Wahlmänner 


zum Donnerſtag, den 26, Oltober, Abends 8½ Uhr, nach Herrn Paul Röder, Wieſenſtraße, ein. 


Friedrich Wegner. 


Carl Albrecht. 


Robert Dittmann. 


Otto Dellerue. Robert Lauterbach. Reinhold schanz. 


Hermann Sass. 


27. 28. 2. 30. 31. 32, 33, 34. Wahlbezirk, 


Charlottenſtr. 1— 3, Kirchplatz 1—5, Mauerſtr. 1—4, Grüne Schanze 1—20, 
Schützengartenſtr. 1—3. : 


Karlſtr. 1—9, Lindenſtr. 18—30, Paſſauerſtr. 1—5, Viktoriaplaß 1—8. 
Albrechtſtr. 1—8, Schulstr. 1— 4, Wilhelmſtr. 11— 20. 
Eliſabethſtr. 28 — 34 und 51—52, Johannisſtr. 1—5, Lindenſtr. 1—3. 
Bellevueſtr. 56— 63, Eliſabethſtr. 3550. 

Artillerieſtt. 6—7, Friedrichſr. 1— 14, Lindenſtr. 4—17. 
Artillerieſtr. 1—5, Wilhelmstr. 1—10 und 21—23. 


— 


Bergſtr. 1—17, Mühlenbergſtr. 1— 24. 
Alle Herren, welche für die Wiederwahl des Landtagsabgeordneten 


Herrn Max 


ſtimmen wollen, laden wir zu einer 


Broemel 


Vorwahl der Wahlmänner 


zum Donnerſtag, den 26. Oktober er., Abends 8 ½ Uhr, in das Reſtaurant „Stern“, Wilhelmſtr. 20, 


rgebenſt ein. 
Otto Borgmann. 
Hrokisius. 


Bischoff. 
Krause, Rentier. 


Dr. Dohrn. BDreyjahr. 
Müller, Schuhmachermſtr. 


Otto Pritsch. G. Zimmermann. 


Du weißt, wie ſchrecklich ſein Weinen anzuſehen n 
Philipp Rank, der ſich den Onkel⸗Titel auch von 


Burmeister, 


„Nun aber möchte ich gern eine Bootfahrt 
machen,“ führ Annie raſch fort, — „das Wetter 
iſt ſo ſchön, die See ſo ruhig, ich bin noch nicht 
einmal auf's Meer hinaus geweſen.“ 

„Ich auch nicht und lebe doch noch,“ erwiderte 
Fran Dore kurz. „Willſt Du mit meinem Bruder 
hinaus? Er ſprach von einer Fahrt.“ 

„Ja, aber nur in Deiner Begleitung, Tante!“ 

„Dann mußt Du es bleiben laſſen, ich mag 
nicht auf's Waſſer.“ 

Annie ſenkte den Kopf und machte ein betrübtes 
Geſicht. „Ja, nun biſt Du mir böſe,“ rief Frau 
Dore, mit einer heftigen Bewegung ihre Schürze 
abſtäubend, „wenn ich Dir aber ſage, daß ich das 
Waſſer verabfchene, ja, geradezu eine kindiſche 
Furcht davor habe —“ 

„Vergieb, Tante Dore, dann will ich Dich nicht 
wieder damit quälen,“ fiel Annie haſtig ein. 

„Aber Du brauchſt doch deshalb nicht darauf 
zu verzichten, Kind,“ fuhr Frau Dore, ihr mit 
der harten Hand zärtlich die Wangen ſtreichelnd, 
fort, „Brown kann ja mitfahren, dann iſt der 
Anſtand gewahrt. Obwohl mein Bruder auch 
ganz gut Dein Vater ſein könnte, iſt es mir doch 
lieber, daß noch Jemand mitfährt.“ 

„Glaubſt Du, daß der Doktor es zuläßt? — 
Er iſt ſchrecklich hochmüthig und kann Brown 
uicht leiden.“ 

Annie hatte Frau Dore gleich liebgewonnen 
und ſie Tante und Du genannt, während ſie 


* 


vornherein verbeten hatte, ſtets den Doktr 
nannte. a 
„Beſtehe nur feſt darauf, Annie,“ ſagte Frau 
Dore, „Du kanuſt ihn, wenn Du willſt, um den 
Finger wickeln. Komm' uur, wir wollen ihn 
zwingen, entweder — oder!“ 1 
Philipp Rank war wider Erwarten ganz nach⸗ 
giebig. Brown ihm gerade recht, wie er ſagte, weil 
derſelbe mit dem Boote umzugehen und zu rudern 
verſtand, und ſchon nach einer Viertelſtunde ſchoß 
das ſchwarze Boot des Einſiedlers mit ſeinen drei 
Inſaſſen über die ſchimmernde Fluth dahin. a 
Annie ſaß auf einer der Bänke, welche Rank 
in dem Boote noch hatte anbringen laſſen, träumend 
in die eudloſe Ferne blickend. Ein ſeltſam banges 
Gefühl, als ſchwimme fte einſam und verlaſſen in 
eine weite, unbekannte Welt hinaus, ergriff ihre 
Seele und erfüllte ſie mit einer Traurigkeit, die 
zuletzt in ungeſtüme Sehnſucht überging. Die 
Wellen ſchienen ihr leiſe Grüße zuzumurmeln von 
dem einzigen Freunde, der ihrer vielleicht im 
Kampfe um's Daſein gar nicht mehr gedachte. 
War er im Elend, wie der hämiſche Doktor 
prophezeit, oder hatte die Verzweiflung ihn in den 
Tod gejagt? — Wie eine Viſion ſchien er aus 
der Meerestiefe emporzuſteigen, vorwurfsvoll klagend, 
daß die Freunde, welche ihm die Flucht ermöglicht, 
ihn verlaſſen und den Schuldigen ungeſtraft ſich 
feines Raubes hatte freuen laſſen. n 
„Nein, nein!“ rief ſie plötzlich überlaut, und 
dann wie aus einem Traum erwachend, 
auffah rend. 
— Cortſetzung folgt.) 


Humor. 


Großes humoriſliſches Notpourri BR 


prachtvoll ausge 


1. Grüß euch Gott (Vogelhändler). 
1 Ae N gelh } 


2. Gott gr: 2 

3 Ich bin das Factotum (Barbier 
von Sevilla) 2 

4. Weun Nothſchild wär mein 


(Walzer 


ſang (Lied) 
tanz 


10. Tänbchenfliege weiter fort died 
11. Ach noch ei i Mal 


ftattet, anhaltend 


» fämmtliche beliebte Melodien der Neuzeit: — 
* — von Ivanovlcl. * 4 


i es es ſchöne Land (Volkslied 
n einzig ſch m Sen 0 3 


} t. Heilsarmee 
12. Das Lied das meine Mutter 22. 1 — (Rheinländer). 
i 23, Studen 


Onkel (Voltslicd). 13. Ich mit Dir (Walzer'. 24. Das iſt die Zigeunerin (Coupl. 
„Man muß das Leb'n eb'n 14. Nixdorſer Banuerumarſch. 2. Dein ift mein Herz (in © 
nehm'n (Couplet). x 15. Airmee-Marich (Denkt du denn | 26. Deun ach wie ift’s glich 
6. n nicht was Liebe | = 3 * RER = Zen et ale) 
A). . Gigeri Cohn (Marſcheouple . Beine u er). 
7. Klapperflorch⸗Marſch. 17. Das Bumnieln iſt mein Leb'n 28. Und nun in wir noch eins 


8. Volkslied (Papa. Mama). (Walzer). 

9. Schlaf Kindchen ſchlaf Wiegenl.) | 18. Ungariſches 
ms (2 * . 18942 
ms Viol. = 


u. io 3.— 


250 8 


| 
| 


® Fir Klavier & 


ms u. 1 Flöte. . . 3.50 für Zither 1.20 

Na „ . 3.50 für Zither u. 2 Violinen. 250 do. u. 2 Flöten. . 3.— 

. . 250 für Violine allein. . 1. do. 
250 für 2 Violinen 1.80 do. 


gabe für Klavier, Violine, Flöte, Piſton und Violoncello (Pariſer Beſetzung) Mt. 2.50. Der humoriſt. Text allein 10 


I. XK. W. ir). 
29. EB — 1 


15 
180 


Lied. 


— 42 


u. 1 Violine . 1.80 do. 
u. 2 Flöten . . 2.50 für Orcheſter . 4 


G. O. Uhse, Musikverlag, Berlin O. 27, Grüner Weg 95. 


AA. Wahlbezirk. 
Beringerſtraße 1— 80, Hohenzollernſtraße 1—16. 


Alle Herren, welche für die Wiederwahl des Landtags⸗Abgeordneten 
Herrn Max Broemel 


ſtimmen wollen, laden ergebenſt Unterzeichnete zu einer 


u Berliner 


Vorwahl der 


Wahlmänner 


zum Donnerſtag, den 26. Oktrber, Abends 8½ Uhr nach dem Reſtaurant Alex. Schulz, Faltenwalder⸗ 


ſtraße 15, 


Fritz Voss. 
Hamann. 
Gensichen. 


66. und 67. 


(man Günzel. 


N. Rosenbaum. 
Osk. Lippold. Bruno Wildt. 


5, ein. 
Louis Mutz. Paul Taetz. Heinr. North. N 


Hugo Bauermann. Carl 
Johs. Mozygemba. Ed. 


Wahlbezirk. 


Apfel⸗Allee 1— 51 u. Bahnwärterhaus an der ſchliefen Brücke, Verbindungsſtr. 1— 20. 
Apfel⸗Allee 52— 100, Berlinerſtr. 1—83, Galgwieſe 1— 70. 


Alle Herren, welche für die Wiederwahl des Landtagsabgeordneten 


Herrn Max 


ſtimmen laden wir werden zu einer 


Vorwahl der 


Broemel 
Wahlmänner 


zum Donnerſtag, den 26. Oktober, Abends 8¼ Uhr, im Hotel zum Deutſchen Hauſe ergebenſt ein. 


Giese. 
Hamm. 


Schweiger. Rahn. 
Scherbarth. 


Retzlaff. 


Steitiner Stahlguelle 


befeitigt ſicher Migräne 


befindet 
ſich jetzt 


Musik- Sehule 


I. A. Fischer. 
Aufnahme neuer Schüler Mittwoch, den 
1. November. RE ah 
D Griündlicher Klavierunterricht wird billig er⸗ 
theilt Fallenwalderſtr. 106, part. links. 
1 Landwirthſch, 77½ Mg., m. Gerſtbd., dav. 8 Mg. Wieſe, 
Geb., Inv., Ernte zu vk. N. Stettin, Auguſtaſt. 56. Block, 


Ein Grundſtück ang 


auf dem Lande, circa 40 ar Gartenland, 20 ar Hof: 
ſtelle, mit zwei Wohnhäuſern, einen Fabrikgebände, frh. 
Dampfmolkerei, einem Speicher, Alles maſſiv mit Ziege⸗ 
und Pappdach, 300 Schritt vom Bahnhof der Verlinl 
Stettiner Bahn, an einer Chauſſee zwiſchen zwei Pro⸗ 
vinzialſtädten gelegen, brillante Umgegend, ift ſofort 
zu verkaufen. Näheres beim Gutsbeſitzer 
Engel-Eajelow. 


500 Cir, gesundes Malz 


in zwei Qualitäten p. Gtr. M. 10,25 und M. 10,50 
hat ab Stat. Kreuz a. d. Oſtbahn loco abzugeben 


Hermann Pietsch, Berlin SW. , 
Wartenburgſtraße 18. 


C. Drucker, 
Mönchenſtraße 19, 
empfiehlt das Neueſte in 
Herbst- und 
Winterröcken 


in großer Auswahl zu den bil⸗ 
ligſten Preiſen. 


und nervöſe Kopfleiden. 8 


Gummi- Artikel 


bester Qualität versendet die Gummi waaren-Fabrik 
Leopold Sehüssler, Berlin S W., Anhaltstr.5 A. 
Preisliste gratis und franko. 


Garautirt nur aus deſlillirtem 


Waſſer fabtizirte Mineralwaͤſſer 
und Dranfelimonaden 


empfehlen 


Opitz e Schubbert, 


int ki 0 ed 
ann Winterüberzieher 
Niehrere goldene und 


filberne Remontoir⸗Anker⸗ und 
Cylinder⸗Uhren billig zu verkaufen 


1 K i h h a us Gr. Wollweberſtr. 40. 


10 Pfd.⸗Kolli ri 
Butter franco Nachnahme. Ho nig 
fr. Grasb. Mk. 6,90, ff. r. Bienenhonig Mk. 4,80, 
II. Klieger, Meierhofb. 6. Tluſte Galiz. _ 
Meinen w. Kunden Stettins und Umgegend zur 
ergebenen Nachricht, daß ich mein Geſchäft von en⸗ 
hagen nach - 


Stettin. 
Nr. 8 Lindenfir, Nr. 8 


verlegt habe. Führe wie bisher unter Garantie un⸗ 
übertreffbare krumpffreie Flanelle, Jackenzenge, 
Hoſenzeuge, ſowie Strickwolle haltbarſter Gat⸗ 
tungen. Bitte gütigſt, mein Unternehmen zu unter⸗ 


ſtützen. Hochachtungsvoll 
Friedrich Hinze, 
Tuchmachermeiſter. 


Das grüßte Brod 
6 Pfd. für SO Pfg., 
9 Pfd. für 75 Pfg. 
in 2 Broden 


bin ich im Stande durch günſtigen Einkauf reiner 
diesjähriger Ernte in vorzüglicher Qualität den ge⸗ 
ehrten Hausfrauen Stettins und Umgegend beſtens zu 
empfehlen. 


T. Völker, Reifſchlägerſtr. 18. 


1 faſt neues Winterfacket ift billig 55 verkaufen: 
Eliſabethſtr. 45, part. . 


4 


\ 
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3 Bamilien-Anzeigen aus anderen Zeitungen. 2 
boren: Ei : . Jahreis [Stra | ® W E f 74 5 8 
witten En Sonn; Deren 6 Jabs stab 5 Nach kurzem Gebrauch unentbehrlich als Jahnputzmittel. ? 
En Geſtorben: Herr H. Böhm [PaſewalkJ. — Herr 8 Sch önl it | Neu erfundene, unübertroffene 3 
za Wichelm Bepersdorf [Vyrow M.] — Herr Hermann 2 ee GLTCERIN-Z AHN- CREME 3 
* Abraham [Marin], — Herr Jacob Wolff [Stolp]. 2 der Zähne (eanitätsbehördlich geprüft) 8 
3 ’ 
E 2 [ 2 F. A. Sarg's Sohn 3 
I Schutzwaßregeln 1: * o. 8 
Er f 5 k. und k. Hoflieferanten 
5 gegen die 2 | in Wien. 2 
5 ! ® + Sehr praktisch auf Reisen. — Aromatiseh erfrischend. — Unsehädlich 5 
as all 8e 1 0 e] d. > selbst für das zarteste Zahmemail.— Grösster Erfolg in allen Ländern. 2 
* — a 2 (Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis.) [2 
3 Broſchüre zum Preiſe von 10 H. 2 Zu haben bei den Apothekern und Parfumeurs ete., 1 Tube 20 Pig. > 
3 zu haben in der Exped. d. Blattes 8 General-Depöts: J. D. Riedel, Berlin; Zahn & Co., Nürnberg. 5 
3 82000020000000000000000000000000000000000200000090000000000098 


Kirchplatz 3 und Kohlmarkt 10. 


Alle, die es bedauern, 


Kuss t E 


sämmtlicher 3477 Gewinne, darunter 27 Haupsereffer der 


- Grossen Pommerschen Silber -Lotterie 
6 Kleine Domstr. 6. 


ER Täglich geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends, 
Eintritt Jedermann frei! 


Die Ziehung findet bestimmt am 11. und 13. November cr. statt. 
Loose à 1 M., 11 Stück für 10 M., 28 Stück für 25 Mk. 


(Porto und Liste 20 &. extra) empfehlen und versenden auch gegen Nachnahme 


4 Oscar Bräuer & Co., 
=. Ki. Domstr. 6, und Aschgeberstr. 5, I. 


Ausserdem zu haben in allen grösseren Lotterie-Gesehäften und sämmmtlichen mit Plaenten belegten Handlungen, 


9999 PLITITTTTITTTTTTTT 22227277 


Sarg’s Kalodont empfiehlt 
Theodor Pee, Stettin, Grabow a. O., Züllchow. 


lu 


dee . 


r 


ihre Mutterſprache nicht richtig ſprechen und ſchreiben 
zu können, und das Bedürfniß fühlen, dieſem heutzu⸗ 
tage ſo unangenehm berührenden Mangel abzuhelfen, 
12 finden einen niemals rerſagenden Rathgeber in dem 
E= ſoeben in 14. Auflage erſchienen Buche „Allgemeiner 
dentſcher Sprachlehrer und Briefſiller“ von 
H. Bohm. Es lehrt leichtfaßlich eine gewandte 
mündliche und ſchriftliche Ausdrucksweiſe, enthält Bei⸗ 
ſpiele für Briefe und Schriftſtücke, die Titulaturen und 
ein kurz gefaßtes Fremdwörterbuch. Preis 2 Mark 
50 Pfg. (gebunden 3 Mark). In allen Buchhand⸗ 
lungen zu haben. Verlag von Oswald See- 
nagen in Berlin SW., Königgrätzerſtraße 65. 
Nach außerhalb frauko nur gegen Poſtauweiſung. 


8 Otto Weile, & 


Uhrmacher, 
Langebrückſtr. 4, Ecke Bollwerk, 
empfiehlt fein gut ſortirtes Lager in ſauber abgezogenen 
nud genau regulirten Uhren unter dreijühriger Ga⸗ 


Oentralhallen. 


Letzte Woche: 


Littke Carlsen, 


ſowie ſämmtliche Künſtler. 
Jeden Abend großer Lacherfolg des Ballets 


Stadt-Theater. 


Donnerſtag: (Ermäßigte Preife, Parquet 1.50.) 


Doktor Klaus. 


Freitag: 


A sSamta Lueia. 


31 1,46 732 913 55 19014 48 66 173 274 450 557 
20090 125 363 89 648 605 855 2125 260 467 
548 27093 248 418 528 48 643 72 (500) 909 
23021 120 23 (300) 415 60 585 99 601 (30000) 
50 720 70 874 974 24107 86 259 (3000) 81 492 
501 95 729 28131 211 (1500) 26 62 304 681 852 
90 4 11 304 40 42 425 509 24 611 78 765 
Fur eim bedentendes Gtabliffemeiit würd ein 8800 5 90.20 800 40 % 436 542 60,758 927 
u mann geſucht, der die Spriet⸗ u. Liqueur⸗ t , 08 7 6.40 115 73 BEQ 77 9064.98 
| beifation neiimdlich verfteht und in der Ex. | 101,07 96 249 79 443 53 533 (100) 831 917. 34 
7 bort Brauche bewandert if „30467 98 237 534 701 852 31091 189 vo 
3 Offerten find einzuſenden an res. Don- 396 741 (500) 32973 76 96 208 328 535 62 (300 
nenbers & Aadues, groſſe Thenteritr, 40 602 53) 70 966 38089 409 518 632 755 75 (3000) 
in Hamburg. ö 885 (500) 87 34208 65 385 739 866 910 5703000“ 
N m 2.185119 267 382 512 23 651 733 820 38275 390 
Wäſche w genäht u. ausgebeſſ. auch and. Kleidungsſt. 920 99 32131 (10000) 43 96 236 395 745 944300) 
werd. ausgebeſſert Hohenzollernſir. 68, Hof 3 Tr. 98 909 38042 (1500) 178 278 307 404 588 609 
und außer dem (300) 916 329022 266 98 523 75 94 645 56 832 
* 36, ls. 991 


markt bei feſten billigſten Breiten zu haben ſind. 
NB, Schriftliche Beſtellungen führe prompt und 
portofrei aus. 
W. Liefke, Tuchfabrikant, 
r. ͤ ni 
©. Rarse, Capezier, Sale 


— 


Uu w geſchmackvoll u. modern in 
1 Hauſe angefert. Bogislapſtr 


Das Penſionat. 


jeden Dienſtag und Freitag auf dem Grabower Wochen⸗ 75 525 683 95 853 17103 580 636 737 18012 17 


851 918 48196 251 54 77 769 99 984 96 


433 73 77 588 636.779 (3000) 806 915 16 87 (300) 
45097 320 75 810 524 713 46586 605 99 762 
779 91 49034 219 367 447 571 77 755 802 (500) 
46 58 936 74 48177 208 420 592 778 972 49100 
200 90 329 494 967 

50348 487 801 58 960 34098 (300) 166 70 
268 3:2 524 45 661 741 50 59 94 969 76 97 
52134 503 25 710 869 94 (3000) 95 908 25 
53023 60 (1500) 81 321 
34096 470 693 776 810 30 129 253 
318 400 78 656 784 92 876 963 36169 283 547 
733 853 900 65 78 37320 48 908 38015 46 89 
310 431 58 (10000) 78 569 706 (5000) 56 938 
59016 27 107 24 96 210 48 83 548 60 750 (300) 
852 (300) 

60033 39 95 141 278 93 346 407 (3000) 507 
26 69 722 28 863 900 24 86 84031 81 307 572 
614 846 57 948 82356 414 599 761 (1500) 
63060 180 231 371 523 988 34062 225 41 598 
758 59 (300) 909 12 51 (300) 65466 799 811 
907 86 68011 115 (300) 60 426 97 599 (500) 


265470 522 38 650 57 24094 183 329 419 610 
23202 517 613 35 88 703 866 


766 93 874 79088 (500) 229 396 568 697 


80057 80 (3000) 90 351 575 678 (300) 91 770 
782 829 990 82012 29 


83018 44 (500) 99 119 500 
84200 19 88 327 64 


489 537 633 741 85 812 86087 97 171 288 354 


827 919 89 88162 285 376 417 29 602 
89078 121 81 442 66 519 51 


525 46 632 (3000 
569 71 81 (500 
51 276 
190023 (5000) 303 5 444 607 878 947 104004 
981 83 404003 97 


1500) 82 774 810 


500) 88 412 41 639 (1500 


rantie: - * 
a in vor Militärſromm. (8000) 634 82 67 781 82 65000 90 464 287 308 
2 Silberne Cylinder⸗Remout.⸗Uhren. „ 15 „ „ Restaurant 417 64 (500) 729 940 88089 94 140 41 90 275 
8 2 ee n * 5 zum 318 49 427 96 878 972 (3000) 
5 h 1 a 2 55 — „ „ 2 
2 Goldene „ ren. 5 ve Schützenkeller. 797 929 (500) 86 39 22001 89 118 (3000) 28 
8 nur 14, Gold, geſtem peil. 4 Heute: Familien⸗Abend, wozu freundlichſt einladet 55 5 005 216 979 481.48 552 605 970 
2 S ecalität: Te — lik Mk. an. Ludwig Matull. % 2500 617.20 57 87 98 747 35795 916.68 
pecialitaͤt: Talmiketten II Th 26074 398 677 78 52114 306 10 58 410 40 551 
+ 5 740 8 . 28 2 5 IR; 
bezieh 5 8 wen een zu Be eVue- eater * En e er N 
ehen und mit meinem Stempel verſehen. 5 87 77€ 
5 Jahre schriftliche Garantie. Fee Ch ] T i Deen 
9 * e ee; Freitag ar ey 8 an 6; 860 81257 75 330 49 (3000) 88 98 550 
- AR an, € ü 1 
2 4 vergoldet vor Lord Fangourt Babberley — Dir. E. Schirmer. 19 385 9 . 8 
f 5 ä 1 la-T h (300) 631, 777 922 (00) 84200 19 
7 megulatoren, Wanduhren ar Wecker ha ja ealer. 764 862 953 85114 (300) 18 85 227 (3000) 93 
. zu den billigſten Preiſen. FR 92 409 512 817 53 82045 70 206 (500) 314 423 
3 Mieparaturen an Uhren werden ſauber und gut = Heute Aaken N x 82 775 5 1 5 5 
2 unter Garantie biligft ausgeführt. Große Brillant: orſtellung. 706 53 87 920 65 
E. 28891 4 Neu! Zum 3. Male: Neu! 78.89 606 25 31 819 23 
3 Irie driehſtr. 9, Hh. p. ‚Ein. Künstler-Fest in Chicago“ 0 wu 13 48 
5 eine ene en ige Wotnung * Sensationelle Enſemble⸗Burleske mit Geſang u. Tanz 600 716 (300) 91 92 839 48° 52 84 (1500. 
7 Stube, Kammer, Küche zum 1. Novem⸗ 5 fet ten 90 89, 0 f 300 11 18.14 716 82 948 83090 
2 ber 1893 i Nach der Vorſtellung: Verlooſung eines fetten 339 523 663 96 729 98 869 94205 336 91 410 
% er 1 zu verm ethen. d E Extra-Concert (3000) 22 38 40 656 82 (3000) 93149 
S Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. Hammels und zer UA | (1500) 726 51 809 903 as 143 48 95995390 
B ͤ . rr x — 29 571 668 890 92180 (300) 224 312 5 
2 — Stellung erhält Jeder überallhin umſonſt Gewinn⸗Liſt 951 98074 434 511 792 (10000) 835 58 98 89084 
Derbere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. binn e 139 74 273 468 79 510 96 735 810 65 908 62 
. rt Courier, Berlin- Weſtend. der 189. Königl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 1005028 
4 Jiunge Leute, die das Muſikfach erlernen en 1 en ee era II 900 55 506 766-831 38 ER 78 7 55 97 
gt ie Nummern, bei denen nich einer „erhie 90 299 344 458 628 73 103013 31: 
wollen, finden ohne Lehrgeld und guter den Gewinn von 210 Mark. 575 (3000) 95 630 752 804 08 
. Penſion freundliche Anfnahme bei 8 lange ichung = 317 42 A, 42 89 919 OT RR es 
2 P f . 2 . 500) 278 509 34 678 900 8 
E. Ememann, Muſikbir., Ufebom. 12 (3000) 173 203 21 434 756 889 1352 92 502 500 71 266 402 (300) 550.93 793 906 452132 
Das Glück 59 627 66 909 2048 (5000) 477 830 87 3292 93 51 214 79 402 586 714 60 833 108226 39 73 384 
4 ha „ 545 631.60 716 33 48 934 77 4418 77 90 542 453 73 716 912 53 10038 131 (300) 95 245 99 
5 reich zu werden, findet ein Jeder, welcher ſich 662 90 773 78 909 38 77 (500) 5078 297 (300) 458 767 
von dem Bautlauſe J. Sehne, Berlin⸗ 360 360 408 (1500) 522 61 626 8002 84 155 110017 49 187 98 343 433 
3 züiederſchönhauſen, deſſen Piofpett umſonſt (1500) 92 239 435 553 71 403 12 704 97 844 901 919 444083 154 250 452 (3000) 596 754 59 939 
kommen läßt und die in demſelben enthaltenen 137 700357 130 400 579 945 8076 111 93 251 | 448057 (3000) 441 504 87 724 826 96 413077 
Winke ſtreng befolgt. 365 430 (300) 576 671 843 81 998 8042 93 427 213 60 342 531 889 114003 121 308 93 511 64 
9181 5 = 15 ER za 43 500 8 4 5 5 769 88 115337, 32 55 (800) 604 (1500 
N N 54 3 858 58 736 859 63 916 53 32 91 930 14608 
S f t ce 11 14000 9 205 (800) 334 39 567 70 629 38 85 951 90 826 98 442323 86 408 572 97 613 67 785 861 
etanntma 1 iq. ö 908 5 rn. a er 92 69 = a 260.483 a 651 841 904 7 449183 
Wegen Ausfall des Stettiner Jahrmarkts mache ich 665 7775 92 807 317 1 208 583 86 (300) 643 758 822 E 
. — — er Mittheilung. daß (1500) 825 959 18256 376 476 519 90 92 722 55 a4 299 632 777 852 959 43 69 (1500) 
4 meine krumpffreien Flauelle, Jacken⸗ und Hoſenzeuge, 82 95 881 (300) 915 58 (300) 16237 (3000) 437 181148 274 84 415 91 652 82 805 122360 78 510 


55 760 809 54 920 70 183106 201 43 47 306 39 
(300) 68 96 540 763 124156 354 460 555 657 
125189 320 535 188031 67 73 (500) 112 224 59 
597 (3000) 747 122008 228 415 96 518 798 884 
901 89 90 028005 23 99 123 297 340 417 42 708 
129 190 94 96 201 10 71 337 536 709 840 948 51 
139021 95 206 98 419 48 73 681 807 131032 
326 74 592 690 964 432088 200 16 69 417 80 
547 645 64 723 88 857 133066 201 46 65 88 304 
(500) 7 435 623 43 720 98 847 56 72 89 (300) 
124250 478 662 862 936 42 43 (500) 135112 
291 347 70 548 732 836 70 136027 31 
(3000) 38 180 281 98 880 973 78 
141 58 303 578 (1500) 03 614 138339 418 871 
(300) 82 94 970 438101 34 202 384 (500) 451 
85 542 44 91 638 726 813 35 43 96 920 5 
140007 76 78 197 302 496 611 741 (5000) 
995 144136 60 269 78 445 540 725 32 43 82 848 
53 60 912 442054 160 63 228 308 658 779 (300) 
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